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AMTLICHES BEKANNTMACHUNGSBLATT DER GEMEINDE

LOSHEIM AM SEE

MIT DEN ORTSTEILEN: 
BACHEM · BERGEN · BRITTEN · HAUSBACH · LOSHEIM 

MITLOSHEIM · NIEDERLOSHEIM · RIMLINGEN
RISSENTHAL · SCHEIDEN · WAHLEN UND WALDHÖLZBACH

im Internet: http://www.losheim.de · E-Mail-Adresse: gemeinde@losheim.de

Saalbau Losheim
Die Umbauarbeiten haben begonnen

Pflegepatenschaften für Grünanlagen
Informations- und Auftaktveranstaltung 

Montag, den 25. 2. 2008, Eisenbahnmuseum, 19.00 Uhr

Zukunftsprojekt vernetzter Hochwald
Informations- und Auftaktveranstaltung 

Dienstag, den 26. 2. 2008, Eisenbahnhalle, 19.00 Uhr

Madrigalchor Klaus Fischbach
Sonntag, den 24. 2. 2008, Eisenbahnhalle, 17.00 Uhr
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Bereitschaftsdienste

Weitere Hilfsorganisationen/-einrichtungen unter der Rubrik „Wichtige Adressen/Telefonnummern“

Wichtige Rufnummern

Polizei

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Polizeiposten Losheim  . . . .Tel. 9 15 01, Fax 9 15 34
Polizeiinspektion Wadern  . . . . . .(0 68 71) 9 00 10

Freiwillige Feuerwehr
Notruf und Feueralarm
in allen Ortsteilen der Gemeinde . . . . . . . . . . . 1 12
Gemeindewehrführer Siegbert BAUER . . . . . . 42 14

. . . . . . . . . (06872) 86 68
Erreichbar an Wochenenden samstags von 8.00 Uhr bis montags 8.00 Uhr
sowie an Werktagen von abends 19.00 Uhr bis morgens 8.00 Uhr

Rettungswache Losheim
(Tag und Nacht besetzt) . . . . . . 63 63 und 1 92 22

Rettungshubschrauber
Leitstelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (06 81) 1 92 22
oder Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10

Krankenhäuser
St. Josef, Losheim ..........................................90 30
Kreiskrankenhaus, Merzig................(0 68 61) 70 50
St. Elisabeth, Wadern......................(0 68 71) 50 11

TWL Technische Werke
der Gemeinde Losheim GmbH
Streifstraße 1, Geschäftsstelle .................................90 29-0
Erdgasberatung ...................................................90 29 24
Telefax................................................................90 29 30
Notruf 
Strom/Erdgas/Wasser ........................................90 29 29
oder energis GmbH in Merzig, Notrufnummern

Eigenbetrieb Touristik, Freizeit und Kultur
… Eigenbetrieb Freizeit, Touristik und Kultur ................61 69
… Telefax ................................................................84 89
… Infozentrum am See (ganzjährig geöffnet) ...............16 16

Ärztlicher Notdienst

Kindergärten
Bachem.....................35 11
Britten .......................36 82
Niederlosheim ...........28 45

Bergen .......................37 20
Losheim......................35 45
Wahlen......................35 36

Schulen
Bachem.....................26 75
Losheim.....................22 95

Britten ........................26 01
Wahlen......................25 56

Grundschulen

Freiwillige Ganztagsschule, Losheim.......................50 54 33
Peter-Dewes-Gesamtschule, Losheim.......................92 19 60
Schule am Kappwald, Schule für Lernbehinderte 
Niederlosheim......................................................... 29 92 

Kirchen
Britten........................22 14
Wahlen .....................23 74

Losheim.................99 30 66
Brotdorf .........(06861) 2525

Kath. Pfarrämter

Dekanatsstelle Losheim-Wadern ................. 0 68 71/92 30 10
Pastoralreferentin (Pascale Jung) ................. 0 68 72/99 44 96
Evang. Kirchengemeinde Wadern-Losheim 
Gemeindeamt (Frau Meyer) .......................... 0 68 71/20 06
Pfarrhaus Losheim (Pfarrer Thomas Tillmann) ...... 0 68 72/16 00 

Apotheken-Notdienst

In der Zeit von Donnerstag dieser Woche bis Donnerstag kom-
mender Woche haben die nachfolgend aufgeführten Apotheken
Notdienst.

Der Notdienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am darauf folgen-
den Tag um 8.00 Uhr.

Donnerstag, 21. 2. 2008 

Neue Apotheke Weiskirchen, Marc Möckel, Trierer Str. 40,
66709 Weiskirchen, Tel. 06876/227

Freitag, 22. 2. 2008

Hirsch-Apotheke, Dr. Volkmar Schein, Saarbrücker Str. 19,
66679 Losheim, Tel. 06872/2008

Samstag, 23. 2. 2008

Hirsch-Apotheke, Dr. Volkmar Schein, Saarbrücker Str. 19,
66679 Losheim, Tel. 06872/2008

Sonntag, 24. 2. 2008

Sebastianus-Apotheke, Kerstin Esch, Saarbrücker Str. 14, 66687
Nunkirchen, Tel. 06874/18620

Montag, 25 2. 2008 

Linden-Apotheke, Johannes Hodapp, Bahnhofstraße 4, 66679
Losheim, Tel. 06872/3013

Dienstag, 26. 2. 2008 

Apotheke im Globus, Marc Paulus, Haagstr. 60, 66679 Losheim,
Tel. 06872/9226-0

Mittwoch, 27. 2. 2008 

Brunnen-Apotheke, Steffi Sahner-Benz, Marktplatz 18, 66687
Wadern, Tel. 06871/91077

Donnerstag, 28. 2. 2008

Linden-Apotheke, Johannes Hodapp, Bahnhofstraße 4, 66679
Losheim, Tel. 06872/3013

Bereitschaftsdienst HNO-Ärzte
23./24. 2.: Dr. Neuhauser, Großer Markt 28, Saarlouis, Tel.
06831/41305

Notfalldienst der Augenärzte
23./24. 2.: Dr. Manderscheid, Poststraße 12, Lebach, Tel.
06881/2345

Notfalldienst der Kinderärzte
23. 2.: Frau Cartarius, Saarbrücker Str. 15, Lebach, Tel. 06881/
92320

24. 2.: Dr. med. Lauenstein, Saarbrücker Str. 15, Lebach, Tel.
06881/92320

Zahnärztlicher Notfalldienst
– nur in dringenden Fällen und nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung am 23./24. 2. Dr. Angelika Alt, Merzig, Tel.
06861/1500

Tierheilpraktiker: Tel. 06871/502989, 0175/9842168

Bereitschaftsdienst der Tierärzte
23./24. 2.: Fr. Puslat, Herrenwies 4, Merzig, Tel. 06861/
937600
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Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten (gleitende Arbeitszeit)
montags - freitags, 8.30 - 12.00 Uhr; dienstags, 13.30 - 15.30 Uhr; donnerstags, 13.30 - 18.00 Uhr; und nach
persönlicher Vereinbarung

Soziales Bürgerbüro im Schlösschen, Saarbrücker Str. 13 ................................................................ 92 19 30

Öffnungszeiten
Montag - Mittwoch, 8.00 - 12.00 Uhr; Donnerstag, 14.00 - 16.00 Uhr; Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr

Kompetenzagentur im Schlösschen
Nadine Bauer ...........................................................................................................................9 21 93 14
Bauhof  –  neue Telefonnummer.............................................................................................. 6 09-170
Bereitschaft......................................................................................................................01 71 9 73 02 70
… in Notfällen Handy-Nr. ................................................................................................ 01 60 7 42 9913
Wertstoffhof (Bahnhofstr. 39) ..........................................................................................................504525
Stausee, Seeaufsicht (während der Saison) ..........................................................................................39 33
Forstverwaltung im Rathaus, freitags v. 10–12 Uhr, Zi. 313 .............................................................................6 09-104
… Revierförster Süd . 38 11 ...............................................................................Revierförster Nord . 9 12 85
Behindertenbeirat der Gemeinde (Heinrich Zimmer) ..............................................................................29 68

(Petra Hüllein) ..................................................................920146, ab 17.00 Uhr…………50 56 61

Rathaus (Vermittlung) ...................................................6 09-0
Telefax...................................................................6 09-180
Telefax Bekanntmachungsblatt ..................................6 09-118
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Angelegenheiten) ..69 95

Veranstaltungen in der Gemeinde am See

Weitere Hinweise über Programmfolge usw. siehe unter Verbands- und 
Vereinsmitteilungen der einzelnen Ortsteile.

Ortsteil Datum Veranstalter Art

Losheim, Schlösschen 22. 2. Eigenbetrieb Touristik Eröffnung einer Fotoausstellung
Losheim, Dr.-Röder-Halle 23. 2. AH der SSV Bachem AH-Gemeindepokalturnier 
Losheim, Eisenbahnhalle 24. 2. Eigenbetrieb Touristik Madrigalchor Klaus Fischbach

Gemeindeverwaltung am Donnerstagnachmittag, 
21. Februar 2008 nur mit Notbesetzung 

Aufgrund der Teilnahme der Bediensteten an den Trauerfeierlichkeiten für einen verstorbenen Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung ist am Donnerstagnachmittag in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr mit Einschränkungen
bei der Abwicklungen von Dienstleistungen für das Publikum zu rechnen.

Ich bitte die Bevölkerung, dies bei ihrem Besuch im Rathaus zu berücksichtigen.
Lothar Christ,
Bürgermeister
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AH-Gemeindepokalturnier am Samstag, 23. 2. 2008 
in der Dr.-Röder-Halle in Losheim

Ausrichter AH SSV Bachem

Gruppe A Gruppe B
A1 Niederlosheim B1 Mitlosheim
A2 Losheim/Scheiden B2 Waldhölzbach
A3 Britten/Hausbach B3 Wahlen 
A4 Rissenthal/Oppen B4 Bachem

Uhrzeit Spiel Gruppe Mannschaft Mannschaft

14.00 1 A Niederlosheim Losheim/Scheiden
14.15 2 A Britten/Hausbach Rissenthal/Oppen
14.30 3 B Mitlosheim Waldhölzbach
14.45 4 B Wahlen Bachem
15.00 5 A Niederlosheim Britten/Hausbach
15.15 6 A Losheim/Scheiden Rissenthal/Oppen
15.30 7 B Mitlosheim Wahlen
15.45 8 B Waldhölzbach Bachem
16.00 9 A Niederlosheim Rissenthal/Oppen
16.15 10 A Britten/Hausbach Losheim/Scheiden
16.30 11 B Mitlosheim Bachem
16.45 12 B Wahlen Waldhölzbach

17.00 Einlagespiel

17.30 13 A / B Sieger Gruppe A Zweiter Gruppe B
17.45 14 A / B Zweiter Gruppe A Sieger Gruppe B

18.00 Einlagespiel

18.30 Spiel um Platz 3 Verlierer Spiel 13 Verlierer Spiel 14
18.45 Endspiel Sieger Spiel 13 Sieger Spiel 14

Der Eintritt ist frei

Für ihr leibliches Wohl ist gesorgt

Es lädt ein die AH der SSV Bachem



Amt l .  Bekann tmachungsb la t t  de r  Gemeinde Loshe im am See,  Ausgabe 8/2008 5

Fotoausstellung im Schlösschen Losheim
Am Freitag, dem 22. Februar wird um 19.00 Uhr im Losheimer Schlösschen
eine Ausstellung mit Fotos des Losheimer Hobbyfotografen Otto Reidt eröffnet.

Unter dem Motto „Natur grenzenlos“ zeigt Reidt eine Auswahl von 45 Fotos von
touristischen Zielen im Dreiländereck Deutschland- Frankreich-Luxemburg.

Neben bekannten Sehenswürdigkeiten und den Ansichten aus Losheim gibt es
auch wenig bekannte Objekte zu sehen wie das einzige aus Eisen errichtete Got-
teshaus in Europa im lothringischen Ort Crunes.

Die Ausstellung ist bis zum 21. April geöffnet. Infos Tel.06872/1616 

i Die Tourist-Info 
Losheim am See informiert:

KUNST, KULTUR
& FREIZEIT IN DER

EISENBAHNHALLE

Madrigalchor Klaus Fischbach 
in der Eisenbahnhalle Losheim

Mit klassischer und romantischer Chormusik sowie zeitgenössischen
Chorliedern und Arrangements konzertiert der Madrigalchor Klaus
Fischbach am Sonntag, dem 24. Februar um 17.00 Uhr in der
Eisenbahnhalle Losheim am See.

Solistische Partnerin ist wieder die bekannte Sopranistin und
Gesangspädagogin Manuela Söhn-Lederle aus Mainz. Sie singt u.a. Lieder
von Antonin Dvorak, Bela Bartok und Ruth Schonthal.

Das Programm des Madrigalchores Klaus Fischbach enthält vor allem
Chorwerke der Romantik von Robert Schumann, Johannes Brahms, Moritz Hauptmann und Oreste Ravanello. Von Bela
Bartok, Bob Chilcott und Klaus Fischbach erklingen Bearbeitungen von Volksliedern und Spirituals.

Johann Baptist Hilber vergleicht in einer spitzfindigen und klangvollen musikalischen Episode für Chor und Klavier das
menschliche Leben mit dem „Orgelspiel“.

Der bekannte finnische Opern-, Orchester- und Chorkomponist Einojuhani Rautavaara sowie der deutsche Organist und
Filmkomponist Enjott Schneider sind mit kurzen und virtuosen zeitgenössischen Chorstücken im Programm vertreten.

Die Leitung und Klavierbegleitung liegt in den Händen von Domkapellmeister a.D. Prof. Klaus Fischbach.

Karten im Vorverkauf gibt es für 12,50 € in Losheim bei Buchhandlung Philippi, Alpha-Tecc und der Tourist-Info am See.

Kartenservice Tel. 06872/1616.

Kunst, Kultur- und Freizeitangebote in der Eisenbahnhalle
und in den Ortsteilen – Kultur und Freizeit am Stausee

— Immer wieder Höhepunkte —
Beachten Sie die Festveranstaltungen auf Seite 3
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KUNST, KULTUR
& FREIZEIT IN DER

EISENBAHNHALLE

Nazareth
Nazareth sind eine der legendärsten englischen Hardrockbands, die bis heute mit ihren Millionenhits
Love Hurts, This Flight Tonight oder Dream On in aller Munde sind. Die Band gastiert am 20. März
um 20.00 Uhr in der Eisenbahnhalle.
Mit dem Album Razamanaz schafften sie im Sommer 1973 den Durchbruch, im Dezember 1973 folgte
This Flight Tonight, mit dem sie endgültig an die Spitze des britischen Rock gelangen sollten. Uner-
müdliches Touren in der ganzen Welt hat der Band bis heute einen großen Fanstamm erhalten. Nach-

dem es Ende der 80er etwas ruhiger um die Schotten geworden war, gab es 1992 eine fulminante ausverkaufte Tour mit Uriah Heep und
seitdem tourt die Band wieder regelmäßig in der ganzen Welt. Die aktuelle Besetzung: Dan McCafferty, lead vocals; Pete Agnew,
bass/guitar; Jimmy Murrison, lead guitar; Lee Agnew, drums
Karten im Vorverkauf bei Buchhandlung Philippi, Alpha-Tecc und der Tourist-Info am Stausee

Der Bürgermeister informiert ...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Losheim, die Gemeinde im Grünen. Grünflächen, Blumenbeete und Baumscheiben tragen zur

Attraktivität des Ortsbildes bei. Mit jeder Maßnahme zur Ortsbildverschönerung werden es mehr. Damit

verbunden ist aber auch ein enormer Unterhaltungsaufwand. Gleichzeitig musste unser Personal auf-

grund der finanziellen Situation reduziert werden. Wir sind als Gemeindeverwaltung daher auf die

Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Letztendlich sind es ja wir Bürgerinnen und Bürger,

die neben unseren Besuchern am meisten von einem gepflegten Ortsbild profitieren. Das heißt nicht,

dass die Gemeinde ihre Verantwortung abgeben will, diese haben wir weiterhin, aber gemeinsam geht

es besser.

In diesem Zusammenhang möchte ich eine Aktion „Pflegepatenschaft für Grünanlagen“ ins Leben

rufen. Zu der Startveranstaltung am

Montag, dem 25. 2. 2008, Eisenbahnmuseum, 19.00 Uhr

möchte ich Sie herzlich einladen.

Auf der Veranstaltung wird u. a. auch das in der Praxis erprobte Modell der Gemeinde  Eppelborn durch

die zuständige Sachbearbeiterin vorgestellt.

Über Ihr Erscheinen und Ihr Interesse freut sich

Lothar Christ

Bürgermeister

Aktion „Pflegepatenschaft für Grünanlagen“



� kostenloses Online-Tagesgeldkonto

� für alle unsere Kunden mit Privatgirokonto

� mit vierteljährlicher Zinsgutschrift

� täglich verfügbar

s Sparkasse
Merzig-Wadern

s ZinsOnline 3,25 %p.a.

plus individuelle und persönliche
Beratung vor Ort 

Weitere Informationen
• in unseren Geschäftsstellen
• in unseren KompetenzCentern
• unter www.SparkasseMerzig-Wadern.de

Mit hohen Zinsen

ab dem ersten Euro!

  

E i n l a d u n g
zur Vortragsveranstaltung
mit Prof. Dr.-Ing. Hermann-Josef Wagner

Die Energienachfrage auf den Weltmärkten steigt und treibt die Energiepreise in die Höhe. 
Der Wettlauf um die Lagerstätten hat begonnen. Zugleich fordert der Klimaschutz eine Um-
strukturierung der gesamten Energieversorgung. Eine Problematik, die uns alle angeht.

Informieren Sie sich über die weltweiten Tendenzen in der Energiewirtschaft  und -technik.

Anmeldung bei allen Geschäftsstellen der Sparkasse Merzig-Wadern 
oder unter Telefon (0 68 72) 96 91 - 6 47, Fax (0 68 72) 96 91 - 96 47. 

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Ihnen.

Thema: „Wenn uns das Öl ausgeht – 
Was sind die Energien von morgen?“

Termin: Dienstag, 26. Februar 2008
Ort: 19:00 Uhr, Stadthalle Merzig

s Sparkasse
Merzig-Wadern

Professor Wagner, geschäfts-
führen der Direktor des Insti-
tuts für Energie  technik der
Ruhr-Universität Bochum, be-
schäftigt sich mit Fra ge -
stellungen aus dem Bereich er-
neuerbarer Energien.

Anze ige
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Vorankündigung: 
Wieder großes

Senioren-Treffen

mit buntem Programm

und Kaffeeplausch       

am 4. März 2008 um

15.00 Uhr

in der Eisenbahnhalle in

Losheim

Ausbildung zum Jugendgruppenleiter
Kreisjugendamt Merzig-Wadern bietet im März und

April Schulung an

Der wichtigste Ansatzpunkt zur Förderung des ehrenamt-
lichen Engagements ist die Aus- und Fortbildung der
ehrenamtlichen Mitarbeiter. Das Kreisjugendamt bietet
daher im Frühjahr wieder eine Grundausbildung für
Jugendleiter und an der Thematik Interessierte an. Grund-
lage dieser Ausbildung sind die vom Landesjugendamt
empfohlenen Inhalte zur Ausbildung ehrenamtlich Täti-
ger in der Kinder- und Jugendarbeit. Der Besuch der
Jugendgruppenleiterschulung berechtigt die Teilnehmer
die Jugendleitercard zu beantragen. 
Themenschwerpunkte der Veranstaltung sind u.a. Erste
Hilfe, juristische Grundlagen (Aufsichtspflicht, Haftung,
Jugendschutz, Sexualstrafrecht), Gruppenpädagogik,
Bezuschussung nach Richtlinien, Spielpädagogik,
Gesprächsführung/ Kommunikationstraining, Vorberei-
tung von Freizeitmaßnahmen, Öffentlichkeitsarbeit.

Die Gruppenleiterschulung findet am 29./30. März, am
12./13. April und am 26./27. April, jeweils samstags von
9.30 – 18.00 Uhr und sonntags von 9.30 – 17.00 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist das Landratsamt Merzig. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 25,00 € / 20,00 € (ermäßigter Preis
auf Anfrage möglich). Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.

Anmeldung zur Jugendgruppenleiter-Schulung

Hiermit melde ich mich, bzw. meine(n) Tochter/Sohn zu
der Veranstaltung „Jugendgruppenleiterschulung“ am
29./30. März, am 12./13. April und am 26./27. April an.

Name: 

Vorname:

PLZ: Wohnort:

Straße:

Geb.-Datum:

Tel.:

Ort, Datum Erziehungsberechtigte(r)

Anmeldung an: 
Marion Lauer-Hoff 

Jugendbüro Wadern-Weiskirchen, 
Oberstraße 9, 66687 Wadern,

Tel. 06871/8377 oder 0170/4870183

J u g e n d i n f o

am See

KUNST, KULTUR
& FREIZEIT IN DER

EISENBAHNHALLE

Killerpilze
Am Samstag, dem 26.
April, gastieren die „Kil-
lerpilze“ um 20.00 Uhr in
der Eisenbahnhalle. Die
Invasion begann im April
2006 und mittlerweile

kann man von einem äußerst erfolgreichen Angriff der
Killerpilze auf die musikalische Landschaft sprechen. Die
Jungs haben den Punkrock im Blut. Gerade einmal zwi-
schen 13 und 18 Jahre alt, beeindrucken sie mit ihrem fre-
chen Rocksound Fans und Kritiker. Den unmittelbaren
Beweis für ihren Impact lieferten die Killerpilze letzten
Sommer auf ihrer ausverkauften Headliner-Tour. Die
Jungs versprechen für die Eisenbahnhalle eine energiege-
ladene Live-Show, ganz nach dem Motto: Größer, Höher,
Mitreißender, Schneller und Lauter.
Karten im Vorverkauf ab sofort bei der Buchhandlung
Philippi und der Tourist-Info am Stausee.
Infos unter www.villa-fuchs.de und www.killerpilze.de



Amt l .  Bekann tmachungsb la t t  de r  Gemeinde Loshe im am See,  Ausgabe 8/2008 9

„Macht mit beim großen Dreck-weg-Tag 
am 1. März 2008!“

An diesem Tag sind alle, denen die Gemeinde am Herzen liegt, eingeladen mitzumachen, von 9.00 bis 12.00 Uhr für ein
sauberes Erscheinungsbild unseres Ortes bzw. unserer Gemeinde  zu sorgen.

Egal ob am Weiher, Bahnhof oder im Carl-Dewes-Park: Müll und Unrat werden an vielen Stellen oft achtlos entsorgt und
verunstalten unser Dorf. Es gibt viel zu tun – helft mit!

Herzlich willkommen bei der Aktion sind alle Bürgerinnen und Bürger, insbesondere auch Vereine, Schulklassen und
Gruppen, die gemeinsam eine Aufgabe übernehmen wollen.

Wir treffen uns am Samstagmorgen um 9.00 Uhr an der Dr.-Röder-Halle und machen uns in Arbeitsteams auf den Weg
in die einzelnen Räumbezirke. Zuvor sprechen wir uns noch über die näheren Details, z.B. die Entsorgung der gesammelten
Müllbeutel etc. ab.

Gegen Mittag finden wir uns wieder in der Dr.-Röder-Halle zu einem gemeinsamen Imbiss ein, zu dem der Bürgermeister
und die Gemeinde einladen.
Meldet euch doch einfach mit dem nachfolgenden Formular oder telefonisch bzw. per Fax an einer der angegebenen
Stellen an!
Alle teilnehmenden Kinder erhalten im Rahmen einer Sponseringaktion  Sicherheitshandschuhe und Warnwesten.
Zwecks Ermittlung der erforderlichen Stückzahl bitten wir um Anmeldung der teilnehmenden Personen bis 18. 2. 2008.

Wir freuen uns auf eure Mitarbeit.

-------------------------------------------- Es folgt der Meldevordruck, bitte hier abtrennen !--------------------------------------------

Anmeldung: Teilnahme am „Dreck-weg-Tag”  

Wir kommen zum Treffpunkt an der Dr.-Röder-Halle und helfen im nachstehend angegebenen Bezirk:

......................................................................................................................................................................................................

Verein/Institution: ___________________________________________________________________________________

Verantwortlicher Ansprechpartner bzw. entsprechende Angaben bei Privatpersonen

Name: _____________________________________________________________________________________________

Straße: ______________________________________________        Tel.-Nr.: ___________________________________

Anzahl der teilnehmenden Personen: ______________

Anmeldung kann abgegeben werden bei:
Frau Grete Berning, Vierherrenwald 109,  Losheim, Gemeinde Losheim am See, Rathaus, Umweltamt, 
Gemeinde Losheim am See, Zentrale
Anmeldung auch über unsere Hotline: Telefon  6090 oder per Fax: 609-180
(oder die Anmeldung einfach  in den Briefkasten am Rathaus einwerfen)

LLoosshheeiimm  22002200  ——  ddiiee  ZZuukkuunnfftt  iimm  VViissiieerr
GGrrooßßeerr  LLoosshheeiimmeerr  DDrreecckk--wweegg--TTaagg  

iimm  RRaahhmmeenn  ddeerr  AAkkttiioonn  „„SSaaaarrllaanndd  ppiiccoobbeelllloo““
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Wir würden uns freuen, Sie bei der Veranstaltung zu
begrüßen Ihr Lothar Christ

Bürgermeister

Die Gemeinde Losheim am See 

bittet in ihren Gebäuden und Räumlichkeiten zum 

Schutz der Nichtraucher um Einhaltung des neuen Gesetzes.

„Partnerschaftsverein Losheim am See — 
La Croix Saint-Ouen“

Weiterführung unserer Französischkurse

Unsere Französischkurse I (für Anfänger mit
Grundkenntnissen) und II (für Fortgeschrittene) werden im
Februar weitergeführt. Beginn der Kurse:

Montag, den 25. Februar 2008

Die Kurse finden in dem Gebäude der LAI (vor der
Eisenbahnhalle) statt. Der Kurs I beginnt um 18.30 Uhr und
der Kurs II um 20.00 Uhr.

Vorankündigung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am
Freitag, dem 14. März, um 19.00 Uhr im Nebenraum der
Eisenbahnhalle (Museumseisenbahn) statt. Es ergeht noch eine
gesonderte Einladung im Mitteilungsblatt.
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Schneeglöckchen

Die ersten Frühlingsboten

Du stehst da leuchtend weiß,
in zarter Blütenpracht.
Schneeglöckchen wirst genannt,
im Schnee bist du erwacht.

Du trotz’st Wind und Kälte,
läutest den Frühling ein.
Wenn auch Eisregen fällt,
schaust unbeschädigt drein.

Kein Frost dir schaden kann,
lässt nicht beirren dich.
Zeigst groß Beständigkeit,
du hältst dich lange frisch.

Ein hoffnungsvoll Geschenk,
in Gottes Garten bist.
Das dankbar ich anseh’,
wenn Kälte um mich ist.

Maria Finkler, geb. Barth

Wir Gärtner sind kuriose Leute, 
wir werkeln doch das ganze Jahr.
Beim ersten Sonnenstrahl beginnt es, 
und das ist schon im frühen Februar.

Die Vorstellung der sich immer wieder aufs neue regenerie-
renden Natur drängt sich auf und versetzt das Herz gleich-
zeitig in frohe Hoffnung und Freude.

Die Winterpause ist bald vorbei. Leider sind die Gartentage
um diese Jahreszeit noch recht kurz. Die Sonne zieht sich
noch oft die Wolkendecke über, und Kälte sowie Nebel
kriechen über den Rasen und den Garten.

Verschwenderisch duftet der winterschwere Acker nach
ausgeruhter Erde. Zärtlich weckt die noch verhaltene Son-
ne die schlaftrunkene Natur.

In unserem Garten wagen sich zögernd zartgrüne Blattspit-
zen ans Licht des Tages. Es ist spannend und staunend zu
sehen wie das kleine Schneeglöckchen sich nach oben
reckt. Es träumt von künftiger Frühlingszeit, wo es uns im
weißen Blütenkleid den Frühling einläutet. Es hat sich
neben der Schneeheide behauptet und sich im Garten rings-
um ganz schön breit gemacht.

Unsere Zaubernuss
steht schon in voller
Blüte und streckt ihre
Äste wie große Arme
aus, um die Sonnen-
strahlen einzufangen.
Sie gibt uns einen
Vorgeschmack auf
den Frühling.

Neben der Christrose,
die schon seit Weih-
nachten blüht, prä-
sentiert sich auch schon die Lenzrose in rosaroter Farbe.
Sie ist langstieliger als die Christrose, einer Anemone
gleich.

Auch die Krokusse warten in ihren Startlöchern, um uns
den Spätwinter zu verschönern.

Das robuste, kleine, winterharte Alpenveilchen schiebt
seine Triebe aus dem Boden hervor.

Ein paar Meter weiter zeigen sich schon die ersten Gänse-
blümchen. Es blüht so unaufdringlich im noch schäbigen
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Schäfer – ein einfaches Leben

Was war es für uns Kinder eine Freude und Begeisterung,
wenn der Schäfer mit seinen Schafen durch das Dorf zog,
um sich mit seiner Herde auf den brach liegenden Weiden
niederzulassen. Dabei störte es auch keinen Dorfbewohner,
wenn die Straßen mit Schafsdung übersät waren. Es machte
uns Kindern auch nichts aus, barfuß dem Mann mit seinem
grünen Umhang und dem übergroßen Hut, welcher ihn vor
Regen und Wind schützen sollte, nachzulaufen. Schäfer
waren meist gutmütige Menschen, und wir Kinder waren
immer willkommen. Besonders faszinierten uns die erst
einige Tage alten Lämmchen, wie sie versuchten, auf noch
wackeligen Beinen der Mutter zu folgen. Regelrechte Freu-
densprünge aus purer Lebenslust vollbrachten die etwas
älteren Lämmer. Was uns aber am Meisten begeisterte,
waren die zottigen Hunde, die für jeden Schäfer unentbehr-
lich waren. Auf ein kurzes Kommando hin rannten sie los,
umrundeten die Herde und brachten Nachzügler und Aus-
brecher zu ihren Artgenossen zurück. Die treuen Gesellen
erkannten sofort jede Gefahr für die ihnen anvertraute Her-
de. Ein wichtiges Utensil war der Hirtenstab. Er diente dem
Schäfer als Stütze, aber auch zum Dirigieren der Herde. Mit
der oben am Hirtenstab befestigten kleinen Schaufel wurde
gezielt Sand geworfen und die Schafe wichen zurück. An
dem ebenfalls im oberen Teil befindlichen Haken wurden
ausgesuchte Schafe eingefangen. Nach einem arbeitsrei-

chen Tag, welcher mit Romantik wenig zu tun hatte, und
wenn nur noch das Abendrot den Himmel färbte, dabei die
Weide in ein goldenes Licht tauchte, war auch für den Schä-
fer und seine dicht aneinander gedrängte Herde Ruhe einge-
kehrt. Er legte sich dann zum wohlverdienten Schlaf in sei-
nen Karren. So lebte er das ganze Jahr bescheiden in seinem
ca. 4 qm. großen Schäferkarren, als Inventar ein Strohsack
als Matratze, ein Federbett sowie ein kleiner Kanonenofen.
Eine Bank und ein Minischrank bereicherte die Einrich-
tung.

Die ersten Schäfer waren Wanderschäfer. In Deutschland
gab es sie vermutlich schon im 14. oder 15. Jahrhundert. Sie
waren das ganze Jahr mit ihrer Herde unterwegs. Dabei
zogen sie von Weide zu Weide und legten oft hunderte von
Kilometern zurück. Beweidet wurden Flächen, welche von
anderen Tieren nicht genutzt wurden wie abgeerntete
Getreidefelder, Ödland aber auch Heideflächen. Bis Ende
des 19. Jahrhunderts war Schafdung bei Bauern sehr
gefragt. Sie bezahlten die Schäfer, damit sie auf ihren Fel-
dern hüteten. Düngemittel gab es damals noch nicht. Noch
heute gibt es in seltenen Fällen den Strohwisch, ein Holz-
stab mit einem Strohbündel am oberen Rand. Ein jahrhun-
dertealtes Verbotsschild untersagte dem Schäfer das Bewei-
den der Fläche durch seine Tiere. Fehlte dieser Hinweis,
konnten die Schafe weiden. Schäfer gab es früher, auch

Rasen, und man muss sich bücken, um es bestaunen zu
können.

Auch unser Maulwurf ist schon aktiv geworden, hier und
da schiebt er seine Erdhügel im Garten empor.

Jede Hausfrau weiß es, den ersten und besten Löwenzahn
im Frühjahr findet man in diesen Maulwurfshügeln. Er ist
im Frühjahr überall heiß begehrt, und etwas gebleicht,
schmeckt er uns noch besser.

Es wächst das Gras, die Blumen werden wieder blühen.
Es wird die ganze weite Welt in Frühlingsfarben glühen.

Ria Koch, Wahlen
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Schäfers Sonntagslied

Weg mit dem ganzen Ballast!

heute gibt es sie noch. Aber ein Traumberuf, wie es sich
viele vorstellen, ist es mit Sicherheit nicht, eher ein verant-
wortungsvoller Beruf, der ihm alles abverlangt.

Otto Kuhn
Losheim am See

Seniorenredaktion

Jedes Jahr zu Beginn des Frühjahrs, wenn der Hausputz und
das große Aufräumen beginnt, stehen viele von uns vor der
Tatsache, dass sich im Laufe eines langen Lebens viele Din-
ge angehäuft haben, die in Schubladen verpackt, in Kisten
verstaut, in Regalen gestapelt, in Kleiderschränken, im Kel-
ler und in der Garage verwahrt werden und von denen wir
uns nicht trennen können, denn schließlich hat ein langes
Berufsleben, die Mitgliedschaft in Vereinen, der Besuch
vieler Kurse und Veranstaltungen Spuren hinterlassen.

Jahr für Jahr haben wir Dinge erworben, an denen wir fest-
halten. Dazu seien die Menschen biologisch veranlagt,
meint Harriet Schechter, US-amerikanische Organisations-
beraterin. Sie glaubt, dass der Besitz von zu viel Zeug

Lebensenergie raube und Stress erzeuge. In vielen Semina-
ren hilft sie Menschen im Kampf gegen Chaos und Ham-
stersyndrom. In ihrem Buch „Entrümpeln Sie Ihr Leben!“
gibt sie Ratschläge, wie man dem Sammeltrieb mit Power
und Humor an den Kragen geht; denn Unordnung im Haus
erzeuge auch Unordnung im Kopf. In acht Kapiteln erfah-
ren wir, wie man methodisch an die Krempelbewältigung
herangehen soll, und damit dieses Vorhaben beschleunigt
wird, empfiehlt sie den chronisch von „Krempelitis“ Befal-
lenen die drei Schockfragen:

Was wäre, wenn Sie sich für einen größeren Umzug vorbe-
reiten müssten?

Was, wenn Ihre Wohnung gerade Feuer finge? (Erstellen

Das ist der Tag des Herrn!
Ich bin allein auf weiter Flur;
Noch eine Morgenglocke nur
Nun Stille nah und fern.

Anbetend knie’ ich hier.
O süßes Graun, geheimes Weh’n,
Als knieten viele ungeseh’n
Und beteten mit mir!

Der Himmel nah und fern,
Er ist so klar und feierlich,
So ganz, als wollt’ er öffnen sich.
Das ist der Tag des Herrn!

Ludwig Uhland
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Großmütter
Eine Siebenjährige meint dazu

„Eine Großmutter ist eine Frau, die keine Kinder hat und
deswegen die kleinen Jungen und Mädchen von anderen
Leuten lieb hat. Großmütter haben eigentlich nichts zu tun.
Sie müssen nur da sein. Weil sie älter sind, dürfen sie keine
wilden Spiele mehr machen mit Herumrennen und so. Aber
das brauchen sie auch nicht. Es ist genug, wenn sie mit uns
auf die Kirmes gehen, und wenn sie dann genug Geld dabei
haben. Großmütter haben sowieso viel Geld. Sie sagen nie
wie meine Mama, dass das zu teuer ist, sondern: „Such dir
etwas aus!“ Sie haben immer Zeit und spielen mit uns,
wann und so lange wir wollen. Auch sagen sie niemals zu
uns: „Los beeil dich“.

Meistens sind Großmütter dick, aber so dick auch wieder
nicht, als dass sie einem nicht alles aufheben können. Sie

haben eine Brille und ganz ulkige Unterwäsche. Richtige
Großmütter können ihre Zähne aus dem Mund nehmen, und
wenn wir laut sind, nehmen sie ein Knöpfchen aus dem
Ohr, dann macht ihnen der Krach gar nichts aus. Großmüt-
ter müssen  in der Schule gut gelernt haben, denn sie kön-
nen alle Märchen auswendig. Sie können sehr gut kochen,
denn sie kochen nur das, was Kindern schmeckt.

Man kann nur jedem empfehlen, eine Großmutter zu haben,
schließlich sind das die einzigen Erwachsenen, die Zeit für
uns haben.“

Christel Kuhn
Losheim

Seniorenredaktion

Sie jetzt gleich eine Liste aller Gegenstände, die Ihnen ein-
fallen und die Sie wirklich vermissen würden)

Was wäre, wenn Sie nicht mehr lange zu leben hätten?

Harriet Schechter meint, dass viele Menschen in unserer
Wohlstandsgesellschaft immer mehr von dem bekommen
wollen, von dem sie bereits zu viel haben und dass Glück
und Zufriedenheit nicht durch Kaufen erreicht werden kön-
ne. Im Schlusskapitel ihres Buches fordert sie uns auf, sich
auch vom mentalen Krempel zu befreien. Mentaler Krem-

pel ist für die studierte Literaturwissenschaftlerin geistiger
Ballast „Zeug, an das man sich erinnern sollte und Zeug,
das man vergessen will – wie Sorgen, Schuld, Groll“. Sie
empfiehlt, Listen zu erstellen, um den Kopf zu entlasten,
„denn ein krempelfreier Geist sei der Schlüssel zu einem
krempelfreien Leben.“ Also dann auf zum Entrümpeln!

Gertrud Dewald, Losheim-Bachem
Seniorenredaktion

Beiträge per E-Mail
Beiträge zur Veröffentlichung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Losheim am See

können per E-Mail (Texte als Word-Dokument-Anhang, Fotos (jpg, tif, pdf) gesondert) übermittelt werden. 

Bitte senden Sie Ihren Beitrag an: 

amtsblatt@losheim.de und zusätzlich an korrektorat@media-serv.de (Merziger Druckerei)
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AAAAmmmmtttt llll iiiicccchhhheeee    BBBBeeeekkkkaaaannnnnnnnttttmmmmaaaacccchhhhuuuunnnnggggeeeennnn
Öffentliche Ausschreibung
(§ 17 Nr. 1 VOB/A)
a) Eigenbetrieb für Touristik, Freizeit und Kultur der Gemeinde

Losheim am See
Merziger Straße 3
66679 Losheim am See
Tel.: (0 68 72) 609 - 0

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Schaffung eines Eventbereiches am Stausee Losheim
d) Stausee Losheim
e) Auszuführende Leistungen:

1. Erdbau Geländeterrassierung
Oberbodenarbeiten ca.   1.500 m3

Erdarbeiten ca.   6.000 m3

Erdplanum ca. 10.500 m2

Schotterrasen ca.   6.500 m2

2. Wegebau
Frostschutz-/Schottertragschichten ca.   1.500 m2

Rasengittersteine ca.   1.150 m2

Asphaltoberbau ca.      300 m2

Beton-Blockstufen versetzen ca.        50 m
Maschendrahtzaun ca.      250 m
3. Bepflanzung
Gehölze roden ca.       15 St.
Gehölze liefern und pflanzen ca.       22 St.
Hainbuchenhecke liefern und Pflanzen ca.     150 m
Einsaat mit Rasen ca.  3.500 m2

f) Aufteilung in Lose: nein
h) Ausführungszeit: April 2008 bis Mai 2008

Ausführungsfrist: 40 Werktage
i/j) Kostenbeitrag für Leistungsverzeichnis (zweifach)

29,00 Euro, zzgl. 5,- Euro für Diskette
Erstattung: Nein
Angebotsvordrucke sind beim 
Ing.-Büro Paulus & Partner,
Im Brühl 6, 66687 Wadern, erhältlich.
Postversand kann erfolgen, wenn der 
Betrag plus 6,- Euro Porto auf das
Postscheckkonto Nr. 11367-666 bei der
Postbank Saarbrücken BLZ: 590 100 66
mit dem Vermerk:
Schaffung eines Eventbereiches in der Gemeinde Losheim am
See
erfolgt und nachgewiesen ist.

k) Montag, 3. 3. 2008, 11.00 Uhr
l) Gemeinde Losheim am See

Rathaus
Zimmer 3.11
Merziger Straße 3
66679 Losheim am See

m) Deutsch
n) Bieter und Ihre Bevollmächtigten
o) Montag, 3. März 2008, 11.00 Uhr, Rathaus Losheim, Zim-

mer 3.13
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 11. 4. 2008
w) Auskünfte unter Telefon (0 68 71) 90 28 0

Der Bürgermeister als Betriebsleiter
L. Christ

Öffentliche Ausschreibung
Der Eigenbetrieb für Touristik, Freizeit und Kultur der Gemeinde
Losheim am See hat für die Erweiterung und Sanierung der Toilet-
tenanlage am Westufer des Stausees im OT Losheim folgende
Arbeiten zu vergeben:
1. Erd-, Maurer-, Betonarbeiten und Außenanlage

Erdaushub 117,00 m2

Aushub Gräben + Fundamente 23,00 m3

Abbruch Mauerwerk 4,00 m3

Mauerwerk 24 cm stark 3,50 m3

Mauerwerk 11,5 cm 15,00 m2

Beton Fundamente + Bodenplatte 6,50 m3

Verbundsteine 16,00 m2

Schotter 36,00 m2

2. Zimmer-, Dachdecker- und Klempnerarbeiten
Dachfläche abdecken 48,00 m2

Profilholzschalung 19,00 m2

Nagelbinder 3,00 St.
Eindeckung mit Tonziegeln 69,00 m2

Verschieferung 10,00 m2

Zinkrinne 21,00 m
Fallrohre 7,00 m

3. Lieferung und Montage von Kunststofffenstern und Türen
Demontage von Fenstern 3,00 St.
Demontage von Türen 3,00 St.
Kunststofffenster liefern und montieren 5,00 St.
Kunststofftüren liefen und montieren 3,00 St.
Umfassungszargen mit Türen 2,00 St.

4. Sanitärinstallationsarbeiten
Abbruch von Sanitärobjekten 12,00 St.
Abwasserleitung Kunststoff DN 50-100 15,00 m
Urinale mit Zubehör 4,00 St.
WC-Anlage mit Zubehör 7,00 St.
Waschtische mit Zubehör 4,00 St.
Behinderten WC 1,00 St.

5. Elektroinstallationsarbeiten
Hauptverteilung 1,00 St.
Erdkabel 60,00 m
Einbauleuchten für Paneldecke 6,00 St.
Außenleuchten 4,00 St.
Elektrofrostwächter 6,00 St.

Ausgabe der Angebotsunterlagen (2-fach) ab Montag, dem 18.
2.  2008, beim beauftragten Architekturbüro Roman Becker, Zum
Stausee 59, 66679 Losheim am See, Tel. 06872/91930 zu den
normalen Bürozeiten 8.00 bis 17.00 Uhr, zum Selbstkostenpreis:
1. Erd-, Maurer-, Betonarbeiten + Außenanlage 22,00 Euro
2. Zimmerer-, Dachdecker- + Klempnerarbeiten 20,00 Euro
3. Lieferung und Montage von Kunststofffenstern 17,00 Euro
4. Sanitärinstallationsarbeiten 22,00 Euro
5. Elektroinstallationsarbeiten 20,00 Euro
Postversand nur gegen Verrechnungsscheck zuzüglich 3,00 Euro
Porto.
Eine Erstattung der Selbstkosten erfolgt nicht. 
Ausführungszeit: ab 17. 3. 2008 bis 5. 6. 2008 
Ablauf der Zuschlagsfrist: 11. 4. 2008
Angebotsabgabe bei der Gemeinde Losheim am See, Rathaus,
Zimmer 3.11, Merziger Str. 3, 66679 Losheim am See.
Submission: am Dienstag, dem 4. 3. 2008, im Rathaus Losheim,
Zimmer Nr. 3.13
1. Erd-, Maurer-, Betonarbeiten + Außenanlage 10.30 Uhr
2. Zimmerer-, Dachdecker-, + Klempnerarbeiten 10.45 Uhr
3. Lieferung und Montage von Kunststofffenstern 11.00 Uhr
4. Sanitärinstallationsarbeiten 11.15 Uhr
5. Elektroinstallationsarbeiten 11.30 Uhr

Der Bürgermeister als Betriebsleiter
L. Christ

Mitteilung betreffend Bäume, welche durch
Verordnung als Naturdenkmal ausgewiesen
sind:
Durch das Verwaltungsstrukturreformgesetz (VSRG) vom 21. 11.
2007 (Amtsbl. S. 2393) wurden die unteren Naturschutzbehör-
den aufgelöst. Bezüglich der verbliebenen Aufgaben aus den
bestehenden Verordnungen zu Naturdenkmalen, welche Bäume
beinhalten, werden im Auftrag des Ministeriums für Umwelt als
oberste Naturschutzbehörde folgende Hinweise für Grundeigentü-
mer mitgeteilt:
1. Für die sich aus § 823 BGB und einschlägiger Rechtsprechung

ergebende Verkehrssicherungspflicht an Bäumen, von denen
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eine Gefahr ausgehen kann, ist in erster Linie der Eigentümer
des betroffenen Grundstücks verantwortlich. Dies beinhaltet u.
a. regelmäßige Sichtkontrollen (mindestens 2 x im Jahr) und
gilt grundsätzlich auch bei Bäumen, welche in der Vergangen-
heit von der unteren Naturschutzbehörde gepflegt worden
sind.

2. Erforderliche Arbeiten bzw. beabsichtigte Eingriffe an den als
Naturdenkmal geschützten Bäumen hat der Grundeigentümer
mindestens vier Wochen vor Durchführung schriftlich über die
Stadt-/Gemeindeverwaltung dem Landesamt für Umwelt- und
Arbeitsschutz anzuzeigen. Bei Gefahr im Verzug gilt diese Frist
nicht; die Stadt-/Gemeindeverwaltung und das Landesamt für
Umwelt- und Arbeitsschutz sind unverzüglich zu informieren.

3. Sofern der Grundeigentümer erforderliche Arbeiten an als
Naturdenkmal geschützten Bäumen nicht selbst oder in eige-
nem Auftrag durchführen lassen will, soll er dies in der vorge-
nannten Anzeige mitteilen. 

Der Bürgermeister
Lothar Christ

Niederlosheim

Sitzung des Ortsrates
Die nächste Sitzung wird stattfinden am Montag, 25. Februar
2008, im Gasthaus Schaeidt, Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Antrag der DJK Niederlosheim auf Umbau des Tennenplatzes

in einen Naturrasenplatz und Bezuschussung durch die
Gemeinde

2. Änderung der Vergaberichtlinien für gemeindeeigene Wohn-
baustellen

3. Informationen des Ortsvorstehers/Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
4. Vergabe von Baustellen im Neubaugebiet „Aufm Mühlen-

teich“.
Zur Sitzung des Ortsrates – öffentlicher Teil – lade ich auch alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger hiermit ein.

Norbert Kraus
Ortsvorsteher

Wahlen

Rimlingen

Tagesordnung:
1. Anfrage der Firma MSC auf Anpachtung gemeindlicher Flä-

chen zur Errichtung einer Funkfeststation für das O2-Mobilfunk-
netz in Bachem und Umgebung (WBH auf der Kopp bei
Bachem oder Freifläche Aussichtsturm

2. Beratung über endgültigen Plan der Dorfkernsanierung in der
Dorfmitte (Bushaltestelle, Kirchenvorplatz)

3. Antrag des SV Rimlingen auf Umbau des Tennenplatzes in
einen Naturrasenplatz und entsprechende Bezuschussung
durch die Gemeinde.

4. Informationen, Anfragen und Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Grundstücksangelegenheiten
Zu dieser Ortsratssitzung lade ich die Bevölkerung herzlich ein.

Bernhard Palm
Ortsvorsteher

Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Freitag, dem 29. Februar 2008, findet um 20.00 Uhr im Foyer
der Sport- und Kulturhalle in Wahlen eine außerordentliche Ver-
sammlung der  Jagdgenossenschaft Wahlen statt.
Tagesordnung:
1. Jagdverpachtung
2. Verschiedenes
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft  werden hiermit eingela-
den.
Jagdgenossen sind die Eigentümer der bejagbaren Grundstücke 
( i.d. R außerhalb der Ortslage).
Jagdgenossen und Jagdgenossinnen, die an der Versammlung
nicht teilnehmen können, haben die Möglichkeit, sich durch
eine(n) andere(n) stimmberechtigten Jagdgenossen (Jagdgenos-
sin) oder durch volljährige Verwandte gerader Linie vertreten zu
lassen. Die Bestellung als Vertreter(in) bedarf einer schriftlichen
Vollmacht. Kein(e) Jagdgenosse (Jagdgenossin) oder Vertreter(in)
darf mehr als fünf Vollmachten in seiner (ihrer) Person vereinigen.
Vollmachtvordrucke sind im Rathaus (Zi. 1.0.1) erhältlich.
Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass nur der(die)jenige Jagd-
genosse (Jagdgenossin) ist, der (die)  im Grundflächenverzeichnis
eingetragen ist; wichtig besonders bei Eigentümerwechsel, der
dem Jagdvorsteher anzuzeigen ist.

Der Jagdvorsteher

Ortsratssitzung
Am Mittwoch, dem 5. 3. 2008 findet um 19.00 Uhr im Schulungs-
raum des  Feuerwehrgerätehauses die 19. öffentliche Sitzung
(04/09) des Ortsrates Rimlingen statt.

Kulturtreff
Losheim am See

Kunst, Kultur- und Freizeitangebote in der Eisenbahnhalle
und in den Ortsteilen

Kultur und Freizeit am Stausee
— Immer wieder Höhepunkte —

Beachten Sie die Festveranstaltungen auf Seite 3
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Bü r g e r
b ü r o

Z i m m e r
1 . 0 2  –  1 . 0 4
i m  R a t h a u s

Führungen im Ruheforst Losheim am See
auf Gemarkung Britten
Grundsätzlich finden jeden Sonntag Führungen im neu eröffneten
Ruheforst im Wechsel mit dem zuständigen Revierförster der
Gemeinde Losheim am See, Franz Rupp sowie dem Förster der
Wendelin von Boch’schen Forstverwaltung, Wolfgang Pester,
statt.
Treffpunkt ist jeweils um 15.00 Uhr auf dem ausgeschilderten
Waldparkplatz.
Sie erreichen den gut ausgeschilderten Waldparkplatz am Ruhe-
forst über einen ca. 1,5 km langen Forstweg über die L 375 aus
Mettlach kommend nach der Abfahrt Saarhölzbach sowie aus
Britten kommend ca. 2 km hinter dem Ortsausgang.

Übung der Bundeswehr
Das Fallschirmjägerbataillon 261, Lebach, beabsichtigt, in der
Zeit vom 3. bis 5. März 2008
mit 70 Soldaten und 15 Radfahrzeugen, im Raum Mettlach – Los-
heim – Primstal – Schmelz – Lebach –  eine Abschlussübung der
Grundausbildung durchzuführen. Bestandteil der Übung ist u. a.
die Gewässerüberquerung auf dem Stausee in Losheim. 
Da bei dieser Übung auch Nachtmärsche geplant sind, wird auf
die hieraus entstehenden Gefahren – insbesondere für den Stra-
ßenverkehr – besonders hingewiesen.
Mit dem Einsatz von Übungs- und Darstellungsmunition muss
gerechnet werden.
Die Bevölkerung wird hiermit über diese Übung in Kenntnis gesetzt.

Die Gemeinde Mettlach
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/ eine
Maurer/ Maurerin
ein. Das Tätigkeitsfeld umfasst 
• in erster Linie die im Bereich des Gemeindebauhofes – insbe-

sondere der Abwasserkolonne – anfallenden berufsbildspezifi-
schen Arbeiten,

• und darüber hinaus auch alle sonstigen Arbeiten, die in einem
kommunalen Bauhof anfallen.

Die Gemeinde erwartet
• eine abgeschlossene Berufsausbildung im Handwerksberuf des

Maurers 
• für die Wintermonate, die Bereitschaft zum Dienst außerhalb

der üblichen Arbeitszeit zur Ableistung des erforderlichen
Räum- und Streudienstes; diesbezüglich wäre der Besitz des
Führerscheins Klasse C (früher Klasse 2) von Vorteil.

Die Stelle ist als unbefristeter Ganztagsarbeitsplatz angelegt. 
Die Vergütung erfolgt nach den Vorgaben des Tarifvertrages für
den öffentlichen Dienst (TVöD).
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber senden ihre aussage-
kräftigen Unterlagen bitte bis zum
7. März 2008

an die Bürgermeisterin der Gemeinde Mettlach in 66693 Mett-
lach, Freiherr-vom-Stein-Straße 64. 
Anmerkung: Kostenerstattung für die Teilnahme an Vorstellungster-
minen wird nicht gewährt.
Mettlach, 18. Februar 2008

Die Bürgermeisterin
Judith Thieser

Gemeindebauhof 
mit neuer Telefonnummer
Der Bauhof der Gemeinde Losheim am See ist ab sofort
unter der neuen Telefonnummer

0 68 72 / 609-170
zu erreichen.
Es wird um Beachtung gebeten.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Losheim am See stellt zum nächst-

möglichen Zeitpunkt für den Ortsteil Wahlen

eine Aushilfskraft für Pflegearbeiten ein.

Es handelt sich hierbei um eine Anstellung im Rahmen
eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. 
Nähere Auskünfte über Art und Umfang der Tätigkeit
erteilt der Ortsvorsteher.
Bewerbungen werden erbeten bis zum 7. 3. 2008 an den
Ortsvorsteher des Ortsteils Wahlen, Herrn René
Schommer, Hohbergstr. 15, Tel. 7964

Gemeinde Losheim am See
Der Bürgermeister
Lothar Christ

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Die Kompostierungsanlage der Gemeinde Losheim am See befin-
det sich Ortsausgang Niederlosheim in Richtung Nunkirchen.
Für die Wintermonate gelten folgende Öffnungszeiten:
1. Dezember bis 29. Februar
Samstags: 9.00 – 13.00 Uhr
Die Kompostierungsanlage ist ausschließlich für Grünschnitt
bestimmt, der in der Gemeinde Losheim anfällt. Die Abgabe ist
kostenpflichtig. Es gibt keine Mindermengenregelung. Eine Nut-
zung der Kompostierungsanlage außerhalb der Öffnungszeiten
ist nicht möglich. 
Auf der Kompostierungsanlage, in den Sandgruben Laux und
Oswald und im Wertstoffhof steht frisch abgesiebter Kompost
(Ergebnis der Qualitätskontrolle unter www.losheim.de) zur Verfü-
gung. Für die Anlage von Grünflächen wird auf Wunsch ein Subs-
trat aus abgesiebtem Mutterboden mit Losheimer Kompost als
Bodenverbesserer geliefert. 
Grünschnitt in Mengen bis zu 0,5 cbm kann auch auf dem Wert-
stoffhof der Gemeinde in der Bahnhofstraße (ehemaliges Monz-
Gelände) während der dort geltenden Öffnungszeiten abgege-
ben werden. Dort wird auch Kompost in Säcken verkauft.



Personalausweise, Reisepässe und
Führerscheine
Personalausweise bis einschließlich 23. 1. 2008, Reisepässe bis
einschließlich 23. 1. 2008, Führerscheine (Umtausch) bis ein-
schließlich 4. 2. 2008 beantragt, liegen im Rathaus, Bürgerbüro;
Zimmer 1.02/1.03 zur Abholung bereit. Bitte alte Personalaus-
weise, Reisepässe und Führerscheine mitbringen.

Gemeinde Losheim am See
Bürgerbüro
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Der Wertstoffhof der Gemeinde Losheim am See befindet sich in
der Bahnhofstraße 39. Er dient der Anlieferung von Wertstoffen
und Abfällen aus Haushalten und Gewerbebetrieben. Abfälle und
Wertstoffe müssen vorsortiert angeliefert werden. Die Anlieferung
ist teilweise kostenpflichtig. Es gilt die jeweils im Wertstoffhof aus-
liegende Liste mit den Annahmepreisen.
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstag-Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Montags erfolgt keine Annahme
Anlieferungen sind nur während dieser Zeit und in Abstimmung
mit dem Personal möglich. Ansprechpartner ist Herr Zimmer, Tel.
06872/504525.

Informationen für alle Haushalte zur Abfallentsorgung im Jahr 2008
Restmülltonne

Bergen, Britten, Mitlosheim, Scheiden, Waldhölzbach
Freitag, ungerade Kalenderwoche

Bachem, Hausbach, Rimlingen, Rissenthal
Freitag, gerade Kalenderwoche

Wahlen
Montag, ungerade Kalenderwoche

Losheim 1; links der Trierer-/Saarbrücker Straße (ohne diese Straße) aus Richtung
Niederlosheim und dasGewerbegebiet Süd einschließlich Wolfsborn und Im Haag
Dienstag, gerade Kalenderwoche

Losheim 2; rechts der Trierer-/Saarbrücker Straße aus Richtung Niederlosheim, einschließlich
dieser Straße 
Mittwoch, gerade Kalenderwoche

Niederlosheim
Donnerstag, gerade Kalenderwoche

Alle wichtigen Informationen zum Thema Abfall finden Sie auch auf unserer Internetseite
www.losheim.de unter Umwelt/Abfall.

wwwwwwwwwwww.... lllloooosssshhhheeeeiiiimmmm....ddddeeee



90 Jahre alt
Frau Rosa Ackermann, Losheim am See, OT Losheim, Hochwald-
straße 58, vollendet am Dienstag, 26. 2. 2008, ihr 90. Lebens-
jahr.
Wir gratulieren Frau Ackermann recht herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.
Für den Ortsteil Losheim Für die Gemeinde Losheim am See
Hermann-Josef Schmitt Lothar Christ
Ortsvorsteher Bürgermeister

Altersjubilare
Die Gemeinde Losheim am See gratuliert ihren Altersjubilaren
recht herzlich zum Geburtstag:
Frau Klementine Rettler, Losheim am See, OT Wahlen, Kerzen-
bergstraße 18, geb. 28. 2. 1927.
Frau Helena Grenz, Losheim am See, OT Britten, Im Jungenwald
11, geb. 1. 3. 1926.
Herrn Gregor Reinert, Losheim am See, OT Rimlingen, Rimlinger
Straße 16, geb. 1. 3. 1927.
Frau Agnes Kirchen, Losheim am See, OT Britten, Saarstraße 25,
geb. 2. 3. 1927.
Herrn Hermann Thieser, Losheim am See, OT Britten, Brittener
Straße 10, geb. 2. 3. 1928.
Frau Katharina Ewerhardy, Losheim am See, OT Losheim, Goe-
thestraße 10, geb. 2. 3. 1922.

Lothar Christ
Bürgermeister 

— Betreuungsverein
— Fachberatung für ältere und behinderte Menschen
Die Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt.
Bürozeiten:
Montag — Donnerstag, 8.00 bis 15.30 Uhr, 
Freitag: 8.00  bis 13.00 Uhr 
sowie Beratungstermine nach Vereinbarung.
Heinrich-Albertz-Haus
Arbeiterwohlfahrt, Am Stadtwald 29 in 66663 Merzig
Infotelefon: 06861/9374-0.
Fahrbarer Mittagstisch (Menümobil). Hausnotruf.

Bundeswehr
Sanitätsdienstlicher Bereitschaftsdienst der Bundeswehr für den
Stadtverband Saarbrücken, Kreis Saarlouis, Kreis Merzig-Wadern,
Kreis Trier-Saarburg und Stadt Trier
Sanitätszentrum Merzig, Kaserne „Auf der Ell“, 66663 Merzig,
Telefon 0 68 61 / 7 98 30 13 oder 0 68 61 / 7 98 30 35.

Caritas
Sozialstation Hochwald, Merziger Str. 34, 66679 Losheim, 
Tel. 06872/504562, Fax: 06872/504586
Bürozeiten: Montag — Donnerstag, 8.00 — 12.00 u. 14.00 —
16.00 Uhr, Freitag 8.00 — 12.00 Uhr und nach besonderer Ver-
einbarung.
Unsere Angebote
— Grund- und Behandlungspflege
— Badehilfen
— Wundversorgung
— Hauswirtschaftliche Versorgung
— Pflegehilfsmittelverleih
— Anleitung und Beratung
— Hauskrankenpflegekurse
— Gesprächskreis Pflegende Angehörige
— Sterbebeistand in der Familie
— Essen auf Rädern
— Hausnotruf
Unser Service
— Versorgung an 7 Tagen in der Woche — auch mehrmals am Tag
— 24-Std.-Bereitschaft
Zugelassen zu allen Krankenkassen
Caritas Kontaktzentrum für Demenz und Hospiz, Haustadt
Tel. 06835/4022
Stundenweise Betreuung von
— demenzkranken Menschen zu Hause
— Hospizarbeit u. Sterbebegleitung

Deutsches Rotes Kreuz —
Kreisverband Merzig-Wadern e.V.
Bereitschaft 4 Losheim am See
Bereitschaftsleiter: Dewald Leo, Tel. u. Fax: 6295
Stellvertretender BL: Gubernator Herbert, Tel. 7302
Stellvertretender BL: Suppinger Michael, Tel. 91435
Stellvertretender BL: Epp Thomas, Tel. 6612
Stellvertretende Bereitschaftsleiterin: Kuhn Kathrin, Tel. 4768
Kreisgeschäftsstelle, Losheimer Str. 18, 66663 Merzig, 
Tel. 06861/9349-0
Rettungsdienst/Krankentransport
Rettungswache Losheim 6363
Essen auf Rädern in Form von Tiefkühlkost
Fahrdienst für Behinderte und Senioren
Krankenfahrten sitzend, Mietwagenverkehr
Tel. 06861/9349-18.
Hausnotrufdienst Tel: 06861/9349-14

Donum Vitae e. V.
DONUM VITAE — Staatlich anerkannte Schwangerschaftskonflikt-
beratung — berät in allen Fragen des Schwangerschaftskonflik-
tes, bietet Paaren und Jugendlichen Beratung in Sexualfragen und
steht jeder Frau — unabhängig von Nationalität, Alter und Reli-
gion — für eine „Betreute Anonyme Geburt“ zur Verfügung.
Wir vermitteln Hilfe in finanziellen Schwierigkeiten.
Die Beratung ist ergebnisoffen; auf Wunsch wird der Beratungs-
nachweis gem. § 219 StGB ausgestellt.
Unsere Dienste sind kostenfrei.
Termine können unter der Telefonnummer 06861/912564 verein-
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Wir gratulieren

AA-Meeting (Anonyme Alkoholiker)
Wann? — jeden Freitag, 19.15 Uhr
Wo? — Evangelisches Gemeindezentrum in Merzig

ADS
Selbsthilfegruppe für Eltern von Aufmerksamkeits-Defizit-
Syndrom-Kindern mit und ohne Hyperaktivität
Treffen: jeden letzten Freitag im Monat in der Grundschule in
Merzig-Schwemlingen, Zum Schotzberg 3, 20.00 Uhr.
Infos: Elvira Biermann, Tel. 06861/88883.

Aids-/HIV-Beratung, HIV-Antikörpertest
(kostenlos und anonym):
im Gesundheitsamt Merzig, Hochwaldstraße 44, Montag bis Frei-
tag von 9.00 — 12.00 Uhr, Mo. — Do. von 13.30 — 15.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung. Anmeldung unter:
06861/703320.

Arbeiterwohlfahrt
Bereitschaftsdienst
Haus der Arbeiterwohlfahrt Merzig-Wadern
Kreisgeschäftsstelle und Beratungsdienste, Schankstr. 22, 66663
Merzig, Tel. 06861/9348-0, Fax: 06861/9348-11
Beratungsdienste:
— Sozialpädagogische Familienhilfe
— Schwangeren- und Sexualberatung
— Prävention und Beratung/Suchtprävention

WWWWiiii cccchhhhtttt iiiiggggeeee     AAAAddddrrrreeeesssssssseeeennnn    uuuunnnndddd
TTTTeeee llll eeee ffffoooonnnnnnnnuuuummmmmmmmeeeerrrrnnnn



merzig-wadern.de
Öffnungszeiten: Mo — Do 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Gleichstellungsstelle 
Sprechzeiten der kommunalen Frauenbeauftragten Bernadette
Schroeteler: montags — donnerstags von 10.00 — 14.00 Uhr.
Von den Sprechzeiten abweichende Termine sind jederzeit nach
vorheriger Rücksprache möglich. Tel. 06861/80-320 oder 321,
Landratsamt Merzig, Bahnhofstr. 44, Zimmer 119.
Die Gleichstellungsbeauftragte hat die Aufgabe, an der Durchset-
zung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern mitzuwir-
ken und bestehende Nachteile beseitigen zu helfen. Sie ist dies-
bezüglich sowohl für berufliche als auch für alle familiären Fra-
gen zuständig. Sie bietet Veranstaltungen oder Kurse an, die die
Situation von Familien in der örtlichen Gemeinschaft betreffen.
Anmeldungen für Fortbildungskurse werden auch telefonisch ent-
gegengenommen

Losheimer Pflegedienst (priv.)
Tel.-Nr. 06872/88123

Lebensberatung Merzig
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle des Bis-
tums Trier, Fischerstraße 20, 66663 Merzig, Telefon 06861/
3549 und 74847, Termine nach Vereinbarung.

Lebenshilfe Merzig-Wadern
Trierer Str. 57, 66663 Merzig, Tel. 06861/2907, 
Fax 06861/74904
Zentrum für Menschen mit Behinderung, Frühförderung, Arbeits-
stelle für Integrationspädagogik, Integrative Kindertagesstätte
„Schneckenhaus“, Ambulante Hilfen zum selbstbestimmten Woh-
nen für Menschen mit Behinderung.
Bürozeiten: Montag — Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag — Donnerstag von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

MHD-Unfallfolgedienst (Tag und Nacht):
Tel.-Nr. (06 81) 3 37 33

Ehrenamtliche Beratung —
Schwerhöriger

Jeden 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 15.30 Uhr, im Rat-
haus, Merziger Straße 3.
Terminvereinbarungen erforderlich unter Tel. 06872/2903

Notargeschäftsstellen in Losheim
Notar Dr. Christian Baschab, 66679 Losheim am See, Streifstr. 1,
„Galerie am Bahnhof“, Tel. 06872/6299, Fax 887309
Notar Dr. Werner Jung, 66679 Losheim am See, Saarbrücker
Straße 24, Tel. 06872/888895, Fax 06872/888896

SOS-Kinderschutz und Beratung Saar
Hilfen für Kinder, Jugendliche und Eltern bei körperlicher, seeli-
scher und sexueller Gewalt Prävention und Beratung für Fachkräf-
te, Karcherstraße 13, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681/91007-0
Beratung im Kreis Merzig-Wadern: donnerstags, 14.00 bis 16.00
Uhr im Haus von „Jung hilft Alt“ des SOS-Kinderdorf Saar, Am
Seffersbach 5 in Merzig, Tel. 06861/9329-19, in der übrigen
Zeit werden die Anrufe per Rufumleitung nach Saarbrücken wei-
tergeleitet.

Sozialverband VdK, Beratung und 
Vertretung in allen Fragen des Sozialrechts.
Kreisgeschäftstelle Merzig-Wadern in Merzig, Friedrichstraße 7,
Tel. 06861-2942 Mo-Fr. 8.00-12.00 Uhr, telefonische Terminver-
einbarung erbeten.

Weißer Ring – Hilfe für Kriminalitätsopfer 
Der Weiße Ring ist ein gemeinnütziger Verein, welcher Opfern
von Kriminalität und Gewalt, die oft alleingelassen und hilflos
sind mit Rat und Tat zur Seite steht. 
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bart werden.
Persönlich sind wir montags von 13.00 — 17.00 Uhr und don-
nerstags von 9.00 — 13.00 Uhr anzutreffen.
DONUM VITAE im Kulturzentrum Villa Fuchs in der Bahnhofstraße
25 in Merzig.

Hilfezentrum Weierweiler
Sonderkindergarten — Tagesförderstätte — Frühförderung,
Tel. 06874/186830
Öffnungszeiten: 8.00 – 15.00 Uhr.

Kompetenzagenturen 
Landkreis Merzig-Wadern
erreichen – halten – stärken 
Die Kompetenzagentur Landkreis Merzig-Wadern in Trägerschaft
der Gemeinde Losheim am See richtet ihr offenes Angebot an
Jugendlichen zwischen dem 14. und 25. Lebensjahr, welche ten-
denziell bedroht sind, den Schul- oder Berufsabschluss nicht zu
erreichen bzw. ohne Abschluss die Schule zu verlassen. Dabei
übernehmen wir als fachlich anerkannter Dienstleister eine Bera-
tungs-, Vermittlungs- und Lotsenfunktion zwischen dem einzelnen
Jugendlichen und den vorhandenen Hilfsangeboten. Auf diese
Weise wird eine stabile, kontinuierlich arbeitende Koordinations-
instanz eingerichtet und damit ein gelingender Übergang von
Schule in Ausbildung/Beruf ermöglicht.
Ansprechpartner der Kompetenzagentur in Losheim für die Hoch-
waldkommunen Losheim am See, Wadern und Weiskirchen ist.
Nadine Bauer, Saarbrücker Str. 13 (Schlösschen), Tel.
06872/9219314, Mobil 0160/3867931, E-Mail: kompetenz-
agentur@losheim.de
Das Programm „Kompetenzagenturen“ wird vom Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und dem
Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union sowie dem
Landkreis Merzig-Wadern durch seine Beschäftigungs- und Quali-
fizierungsgesellschaft gefördert.

Kreis-Senioren-Büro
Für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Losheim besteht bei
Fragen des persönlichen Hilfebedarfs rund ums Alter die Möglich-
keit einer wohnortnahen Beratung.
Ziel ist es, den älteren Menschen ein weitgehend selbständiges
und menschenwürdiges Leben zu Hause zu ermöglichen. Die
Beratungsstelle zeigt die Hilfemöglichkeiten auf und unterstützt Sie
bei der Umsetzung.
Beratung findet insbesondere zu folgenden Themenbereichen statt:
— Ambulante und stationäre Versorgung
— Pflegeversicherung
— Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflege
— Finanzierung von Hilfen
— Betreuung und Besuchsdienste
— Ehrenamtliches Engagement
— Hilfe bei Antragsstellungen
— Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige
— Wohnraumberatung
Die Beratung ist vertraulich, neutral und kostenlos.
Kontakt:
Sprechstunde: Dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr im Sozialen
Bügerbüro im Schlösschen Losheim, Tel. 06872/92193-15
Frau Eva-Maria Labudde, Dipl.-Sozialpädagogoin
Nach Vereinbarung finden nachmittags auch Hausbesuche statt.

Landkreis Merzig-Wadern
Ehrenamtbörse 
— Kontaktstelle für Vereine, Verbände, Initiativen, Selbsthilfegrup-

pen und Menschen, die sich für andere oder eine gute Sache
engagieren möchten

— individuelle Beratung und Unterstützung
— Vermittlung von Jobpatenschaften für Jugendliche, die einen

Arbeits- oder Ausbildungsplatz suchen
Landratsamt/Z: E12, Bahnhofstr. 44, 66663 Merzig-Wadern,
Tel.: 06861/80265, Fax: 06861/80335, E-Mail: H.Wilbois@



Bundesweites Infotelefon und Opfer-Notruf 01803/343434
Regionalbüro Saarland 0681/67319 
Ehrenamtl. Mitarbeiterin D. Henz, Büschfeld, 06874/579

treuung in der eigenen Häuslichkeit“ ein entsprechendes Angebot
konzipiert.
Geschulte und für die Betreuung von dementiell erkrankten Men-
schen speziell vorbereitete Mitarbeiter des Caritasverbandes, die
sogenannten Alltagsbegleiter, stehen seit dem 1. September nun
auch für mehrstündige Betreuungen, auch an Wochenenden und
nachts zur Verfügung. Sie kommen in die Häuslichkeit des
Erkrankten und verbleiben dort so lange dies erforderlich ist. Der
Schwerpunkt ihrer Aufgaben liegt in der Betreuung und Beaufsich-
tigung des erkrankten Menschen. Sie bieten ihm darüber hinaus
aber auch entsprechend seinen Möglichkeiten Angebote zur Frei-
zeitgestaltung an, wie beispielsweise Spaziergänge, Spiele und
Singen.
Sie erbringen jedoch keine pflegerischen und hauswirtschaftli-
chen Leistungen sondern stellen die sinnvolle Ergänzung im
Bereich der Betreuung dar.
Das Projekt wird durch einen Koordinator geleitet. Dieser macht
bei jeder Anfrage zunächst einen Hausbesuch, bei dem die Wün-
sche der Angehörigen besprochen und die Bedingungen des Ein-
satzes schriftlich festgelegt werden. Hierbei berät der Koordinator
auch über die Möglichkeiten der Finanzierung. Das Angebot steht
allen an Demenz erkrankten Menschen und deren Angehörigen
offen.
Für die Mitarbeit im Projekt werden noch Alltagsbegleiter gesucht,
die Erfahrung und Freude im Umgang mit älteren und kranken
Menschen haben. Die Alltagsbegleiter werden auf ihre Einsätze
vorbereitet und vom Koordinator fachlich begleitet. 
Für weitere Fragen zum Angebot und konkrete Anfragen steht

ihnen ihre Caritas-Sozialstation und der Koordinator des Projek-
tes, Herr Schneider gerne zur Verfügung:
Caritasverband Saar-Hochwald e.V., Herr Markus Schneider,
Merziger Str. 34, 66679 Losheim am See, Tel. 06872/4900

Ehrenamtbörse 
des Landkreises Merzig-Wadern
Fortbildung „Haftpflicht und Aufsichtspflicht bei der Jugendarbeit“
Die Ehrenamtbörse bietet für alle Vereine und Ehrenamtler eine
Fortbildung zum Thema Vereinsrecht und hierbei insbesondere
zur Haftpflicht und Aufsichtspflicht bei der Jugendarbeit an. Alle
Vereine, die Jugendarbeit betreiben, sind zu dieser Veranstaltung
eingeladen. Die Veranstaltung findet am 21. 2. 2008 von 19.00
bis 21.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes statt.
Die Veranstaltung ist auf Grund der finanziellen Unterstützung der
Sparkasse Merzig-Wadern für Vereine aus dem Landkreis kosten-
los.
Dirigent für Mandolinenclub gesucht
Der Mandolinenclub Saarhölzbach sucht einen neuen Dirigenten.
Das Orchester besteht aus 30 aktiven Mitgliedern vom Jugendli-
chen bis zum Senior. Das Repertoire geht von überwiegend klas-
sischer bis hin zur modernen Literatur. Neben der Pflege des Ver-
einswesen tritt der Chor bei kirchlichen und kulturellen Veranstal-
tungen der Gemeinde auf. Gesucht wird ein Dirigent der neben
der Qualifizierung zum Dirigenten auch das Vereinsleben mitge-
stalten möchte. 
Anmeldung und Informationen in der Ehrenamtbörse des Land-
kreises Merzig-Wadern, Tel.: 06861/80 265 oder E-Mail: h.wil-
bois@merzig-wadern.de

Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Merzig-Wadern
Treffpunkt für Frauen – Wiedereinstieg in den Beruf
Fortbildungen, Weiterbildungen – Sie suchen Wege aus der
Arbeitslosigkeit oder planen nach der Familienphase den Wieder-
einstieg in den Beruf?
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Merzig-Wadern bietet
Ihnen in Zusammenarbeit mit der VHS eine offene Gruppe an, in
der Sie über ihre beruflichen Vorstellungen und Ideen sprechen
können. Mit der Unterstützung von Expertinnen werden Ihnen
gezielte Wege in die Erwerbstätigkeit aufgezeigt. Ebenfalls
besteht die Möglichkeit der gegenseitigen Hilfestellung. 
Die Treffen finden regelmäßig jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat statt. Der 2. Mittwoch wird mit Frau Prangenberg und der
4. Mittwoch mit Frau Haupenthal in der Seminarleitung ergänzt.
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Bundesagentur für Arbeit
Donnerstag ist BiZ-Tag
Studiengänge an der Hochschule für Technik und Wirtschaft
(HTW)
Am Donnerstag, dem 28. Februar 2008, lädt die Agentur für
Arbeit Saarlouis zu einer Informationsveranstaltung im Rahmen
der Vortragsreihe „Donnerstag ist BiZ-Tag“ ein. Das Motto lautet
diesmal „Studiengänge an der Hochschule für Technik und Wirt-
schaft“.
Die Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) des Saarlandes
bietet eine Vielzahl an Studiengängen mit den unterschiedlichsten
Abschlüssen. Wer im nächsten Jahr ein Studium an der HTW
beginnen möchte, der kann sich in der Veranstaltung bei Frau
Jung von der HTW informieren.
Die Veranstaltung beginnt um 16.00 Uhr im BiZ in der Agentur für
Arbeit Saar-louis, Am Kleinbahnhof 8. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Kontakt: 
BiZ der Agentur für Arbeit Saarlouis
Tel.: 06831 448 248
E-Mail: saarlouis.biz@arbeitsagentur.de

Ambulante Herzgruppe Weiskirchen –
Ortsgruppe Losheim
Generalversammlung 2008 mit Neuwahl
Am Donnerstag, den 28. 2. 2008 um 17.00 Uhr findet im Gast-
haus bei Bäcker’sch in Morscholz, Dagstuhler Str. 66, die diesjäh-
rige Generalversammlung statt. Alle Mitglieder und Übungsleiter
der Herzsportgruppe sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 2. Vorsitzenden mit Aussprache
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstandes

1. 1. Vorsitzender
2. 2. Vorsitzender und Organisationsleiter
3. Schriftführer
4. Kassenwart
5. Wahl der 2 Kassenprüfer
6. Wahl der Gruppenleiter

Pro Gruppe 2 Personen
9. Planung Ausflug Wadrill, Termin

10. Verschiedenes
Anschließend kleiner Imbiss

Caritasverband Saar-Hochwald e.V.
informiert: 
Neues Angebot für die Betreuung Demenzkranker
Der Caritasverband Saar-Hochwald erweitert sein Angebot für
die häusliche Betreuung Demenzkranker Menschen im Landkreis
Merzig-Wadern. Erstmals ist jetzt auch eine mehrstündige Betreu-
ung der Demenzkranken möglich. 
Eine Betreuung für mehrere Stunden täglich, ein ganzes Wochen-
ende, für einige Wochen während der Urlaubszeit, so lauten
immer öfter die Anfragen von pflegenden Angehörigen an die
Sozialstationen. Hierauf hat der Caritasverband jetzt reagiert und
mit Projekt „Von Mensch zu Mensch - Stunden- und Ganztagesbe-
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Der nächste Termin findet am 27. Februar 2008 von 9.30 –
11.30 Uhr im kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes  Merzig
statt. 
Leitung Bernadette Schroeteler, Frauenbeauftragte; Heike Pran-
genberg, Dipl.-Pädagogin, und Doris Haupenthal,  Dipl.-Psych. IP-
Beraterin 
Beratungsangebot der Gleichstellungsstelle
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Merzig-Wadern bietet
am 27. Februar 2008 und weiterhin jeden letzten Mittwoch im
Monat in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr ein erweitertes Bera-
tungsprogramm an.
Die Erfahrungen aus den Beratungen der Gleichstellungsstelle
haben gezeigt, dass lösungsorientierte Gespräche unter Mitmen-
schen mehr und mehr fehlen. In einer immer komplizierteren und
oft unüberschaubaren Alltagswelt wird der Beratungsbedarf
immer größer. Treten Probleme auf, beispielsweise in der Familie,
in der Partnerschaft oder am Arbeitsplatz, erscheinen Rat und Tat
oft unvereinbar. Oft fällt es schwer, Krisen als Veränderungspro-
zesse zu sehen, die wir sowohl als Schwierigkeiten, aber vor
allem auch als Chancen erleben können. Die Gleichstellungsstelle
möchte insbesondere Frauen mit einem neuen, breit angelegten
Angebot Wege aus der Krise aufzeigen. Die Besonderheit liegt
darin, dass ergänzend zu dem bisherigen Beratungsangebot
erfahrene Fachkräfte aus juristischer und psychologischer Sicht
mit den Betroffenen ein ganzheitliches Konfliktmanagement erar-
beiten, das weiterhelfen soll.
Für ein Beratungsgespräch wird ein Unkostenbeitrag von 20,-
Euro erhoben.
Wir bitten um eine vorherige Terminvereinbarung.
Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Verfügung unter Tele-
fon 06861/80-320 oder 06861/80-321, bzw. über E-Mail:
b.schroeteler@merzig-wadern.de oder e.geilenkirchen@merzig-
wadern.de.

Unternehmen im Saarland:
Aktiv und engagiert
Viele saarländische Unternehmen praktizieren – oft unbemerkt
von der Öffentlichkeit – auf ganz unterschiedliche Art und Weise
gesellschaftliche Verantwortung und bürgerschaftliches Engage-
ment.
Um das Engagement der saarländischen Untenehmen besonders
zu würdigen und öffentlich zu machen, loben das saarländische
Ministerium für Wirtschaft und Wissenschaft und die LAG Pro
Ehrenamt für 2008 erneut den Wettbewerb „Unternehmen im
Saarland: Aktiv & Engagiert” aus.
Bis zum 22. März 2008 können Untenehmen ihre Projekte bür-
gerschaftlichen Engagements einreichen. Das beschriebene Enga-
gement sollte aktuell sein oder nicht länger als zwei Jahre zurück-
liegen und über reine Geldspenden hinausgehen.
Um Ihnen die Projektbeschreibung zu erleichtern, hat die LAG ein
Projektformular entwickelt. Dieses finden Sie neben weiteren Infos
zum Wettbewerb unter www.pro-ehrenamt.de/news. Sie können
das Formular per Post oder E-Mail zurückschicken, bei Fragen
können Sie sich auch telefonisch an die LAG wenden:
0681/3799-268. Ihr Ansprechpartner ist Projektleiter Horst Kip-
per-Woll.
Alle teilnehmenden Firmen erhalten eine Urkunde. Wirtschaftsmi-
nister Joachim Rippel wird die Preisträger am 30. April 2008 im
Rahmen einer Feierstunde im Atrium-Haus der Wirtschaftsförde-
rung auszeichnen. Der Projektpartner aus dem sozialen Bereich
wird ebenfalls zur Preisverleihung eingeladen und erhält einen
Scheck für seine weitere Arbeit.
Unterstützt und publiziert wird der Wettbewerb von der IHK, der
HWK, der Vereinigung Saarländischer Unternehmerverbände,
den Wirtschaftsjunioren Saarland, dem Deutschen Gewerk-
schaftsbund Saar und dem Arbeitskreis Wirtschaft.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und Ihre Projekte. 

Malteser-Hilfsdienst Nunkirchen
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Führerscheinbewerber
Der Malteser-Hilfsdienst Nunkirchen führt am Samstag, dem 1. 3.
2008, ein Seminar „Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Führer-
scheinbewerber“ durch. Das Seminar findet ab 13.00 Uhr in der
Grundschule in Nunkirchen statt (Vordereingang, 2. Stock) und ist

für die Führerscheinklassen A, B, M, T und L anerkannt. Die Semi-
nargebühr beträgt 22 Euro. Die Anmeldung ist bei Seminarbe-
ginn.

Bund erhöht Zuschuss für Solaranlagen
Verbraucherzentrale berät zu regenerativen Energien
Gute Nachrichten für umweltbewusste Eigenheimbesitzer und
Häuslebauer;  die Zuschüsse des Bundes für Solaranlagen wur-
den erhöht.
Für den Einbau einer Solar-Kollektoranlage beträgt die Förderung
je angefangenem Quadratmeter Bruttokollektorfläche 60 Euro,
mindestens jedoch 410 Euro je Anlage. Wer mit der Solaranlage
zusätzlich die Heizung unterstützt, erhält 105 Euro Förderung je
Quadratmeter Kollektorfläche. Die erhöhte Förderung zur kombi-
nierten Heizungsunterstützung und Warmwasserbereitung ist
jedoch an bestimmte Mindestgrößen bezüglich Kollektorfläche
und Pufferspeicher gebunden.
Wer gleichzeitig mit dem Einbau einer Solaranlage seine Hei-
zung gegen einen Brennwertkessel austauscht, bekommt einen
zusätzlichen Bonus. Auch für besonders effiziente Umwälzpum-
pen gibt es Zuschüsse.
Fragen zu den neuen Förderbedingungen sowie zur Warmwas-
serbereitung und Heizungstechnik beantworten die Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale des Saarlandes
Für eine persönliche Beratung in einer der zwölf Beratungsstellen
ist eine Anmeldung erforderlich.
In Merzig finden Energieberatungen jeden Freitag und jeden 1.
Dienstag im Monat in der Verbraucherberatungsstelle, Bahnhofstr.
1, statt. Anmeldung unter 06861/54 44.

Verbraucherzentrale
Beschwerden über Feuerlöschprüfung an der Haustür
In den letzten Tagen sind der Verbraucherzentrale wieder
Beschwerden vorgetragen worden, weil eine Firma von Haus zu
Haus geht, um privaten Verbrauchern einen Feuerlöscher mit War-
tungsvertrag anzubieten.
Durch diese unerwünschten Hausbesuche wird der Eindruck
erweckt, es gebe eine Verpflichtung für alle Privathaushalte, einen
Feuerlöscher zu besitzen und diesen regelmäßig überprüfen zu
lassen. In einem Schreiben, das die Firma bei Abwesenheit der
Bewohner in den Briefkasten legt, wird sogar der Teufel an die
Wand gemalt, indem behauptet wird, Versicherungen könnten im
Brandfall die Schadenersatzleistung verweigern.
Dieses aufdringliche Vorgehen sorgt für Verdruss. Die Verbrau-
cherzentrale hat sich an die Saarbrücker Berufsfeuerwehr
gewandt, die in Sachen vorbeugender Brandschutz beratend
tätig ist. 
Die Verpflichtung, einen Feuerlöscher zu besitzen gilt nur für pri-
vate Haushalte, die mit Öl heizen. Diese müssen mindestens
einen Feuerlöscher für Brandklasse A, B und C mit 6 kg Löschmit-
telinhalt im Haus haben, der alle 2 Jahre gewartet werden muss.
Andere Haushalte, die mit Gas, Holz, Kohle oder Strom heizen,
sind gemäß der Verordnung über Feuerungsanlagen … im Saar-
land nicht verpflichtet.
Die Feuerwehr empfiehlt allerdings allen Haushalten, einen Feuer-
löscher vorzuhalten. Andererseits gibt es auch Fälle, in welchen
Feuerlöscher nicht verwendet werden dürfen, z.B. bei einem Gas-
brand, da in diesem Fall Explosionsgefahr besteht.
Ein wichtiger Hinweis betrifft die Wartung der Feuerlöscher: Es ist
eine Behälter-Innen-Prüfung mit Austausch des Löschmittels vorge-
schrieben. Diese sollte einem Fachbetrieb vor Ort überlassen wer-
den. Eine solche DIN-gerechte Prüfung kann nicht an der Haustür
erfolgen. Bei Firmen, die von Haus zu Haus ziehen, ist Skepsis
angebracht, ob sie die Prüfung ordnungsgemäß durchführen,
auch wenn der Feuerlöscher bis zum nächsten Tag mitgenommen
wird. Geeignete Fachfirmen findet man im Telefonbuch bzw. Bra-
chenverzeichnis, auch online unter dem Stichwort „Brandschutz“.
Im Zweifel kann man diese Firmen nach dem Sachkundenachweis
fragen.
Ebenso wichtig wie die Feuerlöscher sind für den vorbeugenden
Brandschutz auch Rauchmelder. Hier schreibt die Landesbauord-
nung sowohl für ältere Häuser als auch für Neubauten die Instal-
lation mehrerer Geräte pro Wohnung vor. Dabei spielt es keine
Rolle, mit welchem Brennstoff geheizt wird. 
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Verbraucher, die an der Haustür einen Vertrag über eine Summe
von mehr als 40 € abgeschlossen haben, können diesen inner-
halb von 14 Tagen schriftlich widerrufen.
Weitere Fragen über unterschiedliche Feuerlöscher-Arten zu ver-
schiedenen Verwendungszwecken können an die Feuerwehr-
dienststellen sowie an Brandschutz-Fachbetriebe gerichtet wer-
den. 

Fragen zum Widerrufsrecht bei Haustürverträgen beantwortet die
Verbraucherzentrale in Saarbrücken unter der Telefonnummer
0681/ 50089-0, in Dillingen Tel.-Nr. 06831/97 65 65  und in
Merzig unter der Tel.-Nr. 06861/5444.
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Kindergarten

Kindergarten „Villa Regenbogen“ Losheim
Die nächste Sprechstunde der Lebensberatung Merzig findet am
Mittwoch, 20. 2. 2008, im Kindergarten „Villa Regenbogen“ Los-
heim in der Zeit von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr statt.

Schulnachrichten

Gymnasium am Stefansberg
Anmeldungen am Gymnasium am Stefansberg Merzig
Eltern können ihre Kinder, die zur Zeit die Klasse 4 einer Grund-
schule besuchen, am Gymnasium am Stefansberg von Donners-
tag, dem 28. 2. 2008 bis Donnerstag, dem 6. 3. 2008, anmel-
den. Anmeldungen werden montags bis freitags von 8.00 Uhr bis
14.00 Uhr,  samstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr entgegenge-
nommen. Für berufstätige Eltern besteht am Gymnasium am Ste-
fansberg darüber hinaus die Möglichkeit, nachmittags von 14.00
bis 19.00 Uhr nach vorheriger telefonischer Vereinbarung die
Anmeldung vorzunehmen.
Bei der Anmeldung ist das Original des Halbjahreszeugnisses mit
dem Entwicklungsbericht der Grundschule vorzulegen. Für den
Übergang an ein Gymnasium ist es erforderlich, dass der Ent-
wicklungsbericht des Schülers/der Schülerin mit der Aussage
abschließt: „Der Schüler/Die Schülerin erfüllt die Voraussetzung
zum Besuch des Gymnasiums.“ Schülerinnen und  Schüler, deren
Entwicklungsbericht diese Aussage nicht enthält, müssen durch
Vorlage der entsprechenden Bescheinigung nachweisen, dass sie
erfolgreich am Übergangsverfahren teilgenommen und damit die
Berechtigung zum Besuch eines Gymnasiums erworben haben.
Am Gymnasium am Stefansberg Merzig lernen alle Schüler/Schü-
lerinnen als erste Fremdsprache Englisch und als zweite Fremd-
sprache Französisch. Schüler, die sich später am Ende der Klasse
7 für den sprachlichen Zweig der Schule entscheiden, können
zwischen Spanisch und Latein als dritter Fremdsprache wählen.
Für naturwissenschaftlich orientierte Schüler, die keine dritte
Fremdsprache lernen wollen, besteht die Möglichkeit, ab Klasse 8
den biowissenschaftlichen Zweig zu belegen. Dieser Unterricht
vertieft das biologische Grundwissen und führt in die Praxis bio-
wissenschaftlicher Arbeit ein. Im Rahmen des an der Schule ein-
gerichteten „Erweiterten Musikunterrichtes“ erhalten die Schülerin-
nen und Schüler die Möglichkeit, frühzeitig gemeinsam zu musi-
zieren und in den schulischen Ensembles mitzuwirken. 
Am Gymnasium am Stefansberg ist im Rahmen des Projektes
„Freiwillige Ganztagsschule“ eine Nachmittagsbetreuung mit
Hausaufgabenhilfe eingerichtet. Die Nachmittagsbetreuung findet
in eigens hierfür eingerichteten neuen Räumen von 13.00 bis
16.30 statt. 
Darüber hinaus bietet das Gymnasium am Stefansberg in zahlrei-
chen freiwilligen Arbeitsgemeinschaften den Schülern die Gele-
genheit, ihre Interessen und Fähigkeiten einzubringen und auszu-
bauen.
Die Schulleitung steht – nach telefonischer  Voranmeldung – für
Beratungsgespräche zur Verfügung (Tel. 06861-939680). Infor-
mationen im Internet: www.gas-merzig.de. 

Christian-Kretzschmar-Schule
Anmeldung an der Erweiterten Realschule Merzig
Von Donnerstag, 28. Febr. bis Donnerstag, 6. März 2008, in der
Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr, auch samstags, können Eltern ihre
Kinder im Sekretariat der Erweiterten Realschule Merzig anmel-
den.
Adresse: Christian-Kretzschmar-Schule, Von-Boch-Str. 73, 66663
Merzig
Bei der Anmeldung sind das Original des Halbjahreszeugnisses
mit dem Entwicklungsbericht der Grundschule und die Geburtsur-
kunde vorzulegen. Es können nur Kinder angemeldet werden, die
zurzeit die Klasse 4 einer Grundschule besuchen.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, bei der Anmeldung
ihren Wunsch für Französisch oder Englisch als erste Fremdspra-
che mitzuteilen. Außerdem kann jedes Kind einen Freund/Freun-
din benennen, mit dem es zusammen in eine Klasse gehen möch-
te.
In diesem Schuljahr bieten wir den Eltern eine Alternative zur
Halbtagsschule an:
Auf Wunsch der Eltern kann ihr Kind für eine Ganztagsklasse
angemeldet werden:
Dabei bleiben die SchülerInnen bis 16.30 Uhr in der Schule. Der
Unterricht wird auch auf den Nachmittag ausgedehnt. Die Anmel-
dung für diese Klasse ist für ein Schuljahr verbindlich.
Abschlüsse: Die Erweiterte Realschule bietet zwei Abschlüsse an:
Den Hauptschulabschluss und den mittleren Bildungsabschluss.
Zudem können nach der Klasse 10 das berufliche Gymnasium
des BBZ’s (in unserem Haus) und andere Gymnasien zum Errei-
chen des Abiturs besucht werden.
Schulprofil: In den Klassen 5 und 6 werden unsere SchülerInnnen
neben dem Fachunterricht in zwei Klassenlehrerstunden sowohl in
sozialen Kompetenzen wie auch in der Methodenkompetenz
intensiv geschult.
Darüber hinaus bietet die Schule zahlreiche Arbeitsgemeinschaf-
ten, Schüleraustausch und Projekte in vielen Bereichen an.
Anfragen unter Tel.-Nr. 06861/770770

VHS Losheim
Englisch-Anfangskurs
Beginn: Montag, 25. 2. 2008, 19.30 Uhr, Gesamtschule Los-
heim, 13x2 UStd., Doz. J. Theil, 13x2 UStd., N € 77,-
Englisch Mittelstufe I
Beginn: Montag, 25. 2. 2008, 18.00 Uhr, Gesamtschule Los-
heim, 13x2 UStd., Doz. J. Theil, 13x2 UStd., N € 77,-

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft
Losheim/Bachem/Rimlingen 
für die Woche vom 21. 2. – 27. 2. 2008
Kath. Pfarramt St Peter u .Paul
Weiskirchener Str. 11, 66679 Losheim; Tel. 06872 / 993066;
Fax 06872 / 993064  
E-Mail: pfarramt-losheim@gmx.de; peter-alt@gmx.de; 
KGQuirin@aol.com
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Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag – Freitag von 10.00 – 12.00
Uhr und Montag – Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr
Gemeindereferentin Frau Hack-Selzer: Tel. 993065
Firmung 2008:
Eröffnung der Firmvorbereitung: Freitag, 22. Februar, um 19.30
Uhr in der  Pfarrkirche St. Peter u. Paul Losheim
Fastenpredigten:
Herzliche Einladung zu den Fastenpredigten am 24. Februar um
19.00 Uhr und am 2. März um 18.00 Uhr.
In diesem Jahr heißt die Überschrift: „Die Kirche, wer oder was ist
das überhaupt?“
Bibelabend: Mittwoch, 27. Februar, um 20.00 Uhr

Pfarreiengemeinschaft 
Britten – Waldhölzbach
Öffnungszeiten: Pfarrbüro Britten
dienstags: von 9.00  bis 12.00 Uhr 
donnerstags: von 15.00  bis 17.00 Uhr
oder Termine nach  tel. Vereinbarung
Telefon: 0 68 72 – 22 14
Fax: 0 68 72 – 88 73 02 
E-Mail: Smedardus@aol.com
hans-juergen.bier@bgv-trier.de
Gem. Referentin Frau Johanna Mauch, Tel. 22 14
Sprechstunde nach Vereinbarung
Besinnungsnachmittag für Frauen
Am Mittwoch, den 27. Februar 2008 laden wir die Frauen der
Pfarreiengemeinschaft Britten – Waldhölzbach zu einem Besin-
nungsnachmittag ein zu dem Thema: „Er führt mich zum Ruhe-
platz am Wasser“. (PS. 23)
Der Besinnungsnachmittag findet im Pfarrheim in Britten statt von
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr. Dazwischen ist eine Kaffeepause vor-
gesehen.
Die methodisch abwechslungsreiche Gestaltung will dazu beitra-
gen, dass alle Frauen bereichert nach Hause gehen. Um den
Nachmittag gut planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung
bis Montag, den 25. Februar bei Brigitte Jacobs, Tel. 2528, oder
bei Irmgard Fischbach, Tel. 6146. Für die entstehenden Kosten
erbitten wir einen Beitrag von 3,00 €.

Evangelische 
Kirchengemeinde Wadern-Losheim                 
Gottesdienste
So., 24. 2.: 10.00 Uhr Losheim und 10.00 Uhr Wadern mit
anschl. Wahlbrunch. Pastor Mayland und Pfarrer Tillman. 
Passionsandacht in Wadern: Mi., 27. 2., 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus Wadern.
Ökumenisches Morgenlob in der Passionszeit: Fr., 29. 2., 6.00
Uhr in der kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul Losheim.
Achtung! Am Sonntag, 2. März 2008, findet wegen des Fasten-
essens nur ein Gottesdienst um 10.00 Uhr in Wadern statt.  
Wahl des neuen Presbyteriums – Zeit für Kirche
Am Sonntag, 24. 2., wird das Presbyterium neu gewählt. Wir
laden alle Gemeindeglieder ein, in Wadern im Gemeindehaus
oder in Losheim im Gemeindezentrum zu wählen. Nach den Got-
tesdiensten  geht es weiter mit einem Wahlbrunch. So können wir
miteinander ins Gespräch kommen. Nach der Wahl ab 18.00
Uhr treffen wir uns zur Bekanntgabe des Wahlergebnisses und zu
einem Glas Sekt im Gemeindehaus Wadern. Gerne holen wir Sie
zu Hause ab. Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Tillman (Tel.
06872/1600 oder bei Frau Meyer (Tel. 06871/2006).  
Fasten, Balsam für die Seele –  Fastenwoche im Ev. Gemeinde-
haus in Wadern, Kräwigstr. 21
In der Zeit vom 25. 2. – 1. 3. 2008 findet wieder eine Fastenwo-
che mit abendlichen Treffen jeweils um 19.00 Uhr statt. Hier die
Termine:
Mo., 25. 2.: Du stellst meine Füße auf weiten Raum, ein Abend zur
Entspannung und Meditation mit Elisabeth Oswald, Yogalehrerin
Di.., 26. 2.: Schüssler-Salze zur Unterstützung des Stoffwechsels
und der Entschlackung, mit Konrad Thome, Heilpraktiker
Mi., 27. 2.: Passionsandacht mit Pastor Jörn Mayland
Do., 28. 2.: Das Gold der Pflanzen, Pflanzenöle als wertvolles
Nahrungsmittel mit Achim Erbel, Therapeut

Fr., 29. 2.: Gesprächsrunde zum Fastenausklang mit Tipps zum
Fastenaufbau   
Kostenbeitrag: 20,- €, Teilnahme an einzelnen Veranstaltungen
möglich. Anmeldung im Gemeindebüro oder bei Heidi Bonaven-
tura (Tel. 06871/2958). 
Fastenessen im Gemeindehaus Wadern 
Am Sonntag, 2. März 2008, ab ca. 11.30 Uhr, findet wieder ein
Fastenessen im Gemeindehaus in Wadern statt. Die Idee ist, an
diesem Sonntag auf den Braten zu verzichten und  eine einfache
Suppe als Mittagessen anzubieten. Das Geld, das man dadurch
einsparen kann, soll der Peruhilfe zugute kommen. Die Peruhilfe
ist wie in jedem Jahr mit einem Stand im Foyer vertreten und
erstattet auch Bericht über den Fortschritt der Arbeit. Ganz herz-
lich laden wir zum Fastenessen ein, besonders unsere katholi-
schen Mitchristen.     
Termine
Ökum. Café: Mi., 27. 2., 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Wadern.
Konfirmandenunterricht Wadern: Di., 26. 2., 15.45 Uhr im
Gemeindehaus.
Konfirmandenunterricht Losheim: Mi., 27. 2., 17.30 Uhr im
Gemeindezentrum.
Neue Konfirmanden Wadern: Di., 26. 2., um 17.30 Uhr in
Wadern.
Neue Konfirmanden Losheim: Mi., 27. 2., um 15.30 Uhr in Los-
heim.
Chorprobe: Am Mi., 27. 2., um 19.30 Uhr, Ort nach Absprache.
Meditativer Tanz: Sa., 1. März 2008, ab 14.00 Uhr in Losheim.
Vorankündigung: Bethelsammlung in der Zeit vom 3. – 8. 3.
2008
In der Zeit vom 3. – 8. 3. 2008 findet, wie in jedem Jahr, die Be-
thelsammlung statt. Die Abgabestellen sind in Wadern, das Ev.
Gemeindehaus, Kräwigstr. 21, und in Losheim das Philipp-
Melanchthon-Gemeindezentrum. Gesammelt werden gut erhalte-
ne Kleidung, Schuhe paarweise gebündelt, Bettwäsche, Tischwä-
sche, Decken etc. Bitte nur gut erhaltene Sachen abgeben! 
Es bedanken sich die Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim und
die V. Bodelschingschen Anstalten in Bethel.   
Pastor Jörn Mayland ist zu erreichen unter Tel. 06806/307123.
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung im Gemeindebüro!
Pfarrer Thomas Tillman erreichen Sie unter Tel. 06872/1600
oder im Pfarrhaus in Losheim, Im Haag 63a. 
Das Gemeindebüro ist Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 –
11.30 Uhr besetzt. Außerdem dienstags in der Zeit von 15.00 –
17.00 Uhr. Tel. 06871/2006 und Fax 06871/8154. 

Freie Christengemeinde K. d. ö. R. (BFP)
Merzig, Waldstraße 2 – 4
Freitag, 22. 2. 2008
Achtung an alle Jugendlichen! Um 19.00 Uhr werden wir mit
dem Jugendgottesdienst starten.
Es erwartet dich ein Abend des Kennenlernens, des Austauschens
und der Anbetung. „Komm und feier Jesus, den Herrn, der
HERRN!"
Sonntag, 24. 2. 2008
Der Gottesdienstbeginn ist um 10.30 Uhr. Der Kindergottesdienst
findet parallel zur Predigt statt. „Heiligt ich, denn Gott will Wun-
der tun!“
Dienstag, 26. 2. 2008
Der Bibelgesprächskreis startet um 19.00 Uhr. Wir werden eine
Zeit der Wortbetrachtung und des Austauschens haben. Jeder ist
zu den Veranstaltungen herzlich willkommen. Infos gibt es unter
Tel. 06872/8417.

Sonstige Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen  
Königreichsaal Merzig, Am Tierpark, Tel.: 0 68 61 / 8 83 86
Sonntag, 24. 2. 2008
9.30 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Jehova – der große Schöpfer.”
10.10 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturms vom 15. 1.
2008: „Auf die ‘Kunst des Lehrens’ achten.”
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Dienstag, 26. 2. 2008
18.00 Uhr Versammlungsbuchstudium: „Was ist mit dem ‘fal-
schen Propheten‘ gemeint?”
Donnerstag, 28. 2. 2008
9.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule, Lehrkurs für Verkündi-
ger des Wortes Gottes, u. a. „Stoff, der von Nutzen ist.” 
19.50 Uhr Dienstzusammenkunft, Ansprachen und Demonstratio-
nen über die praktische Anwendung von Gottes Wort, u. a. „Wir
erinnern uns mit Dankbarkeit an Jesu Opfer.”
Königreichssaal Wadern-Nunkirchen, Klosterstr. 25
Sonntag, 24. 2. 2008
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Gott verherrlichen mit allem,
was wir haben.” 
10.25 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturms (Thema wie
Merzig)
Dienstag, 26. 2. 2008
19.00 Uhr Versammlungsbuchstudium
Freitag, 29. 2. 2008
19.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
19.50 Uhr Dienstzusammenkunft
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind
jederzeit willkommen. Internet: www.jehovaszeugen.de

Feuerwehr

Große Brand- und Räumungsübung verlief
problemlos
Feuerwehren der Gemeinde Losheim am See übten den Brand
eines Baumarktes
Melderalarm am Dienstag, dem 12. 2. 2008 gegen 19.40 Uhr
für den Löschbezirk Losheim mit der Einsatzmeldung „Brandmel-
deanlage Globus Baumarkt hat ausgelöst“.
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war. Zur Bestätigung des Brandherdes wurden die Information
der Brandmeldeanlage zur Hilfe gezogen und sofort die Einsatz-
kräfte der ersten Einsatzfahrzeuge zum Innenangriff unter Atem-
schutz mit Schlauchleitung zur Durchsuchung des Gebäudes auf
evtl. verbliebene Personen und gleichzeitig Beginn der Brandbe-
kämpfung eingesetzt.
Zur weiteren Unterstützung wurden weitere sieben Löschbezirke
(Niederlosheim, Wahlen, Bachem, Mitlosheim, Rimlingen, Rissen-
thal und Hausbach) zur Einsatzstelle nachgefordert, die nach und
nach mit Fahrzeugen und zahlreicher Mannschaft eintrafen.
Aufgrund einer Durchzündung, so das kurzfristig mitgeteilte Sze-
nario, mussten alle Einsatzkräfte das Gebäude vorerst verlassen
und ein groß angelegter Außenangriff über mehrere Wasserwer-
fer, u.a. über die Drehleiter, und mehrere B- und C-Rohre, z.T.
über Steckleitern, erfolgen.
Neben der Versorgung der Einsatzfahrzeuge mit Wasser aus dem
vorhandenen Hydrantennetz, das in großem Maße zur Verfügung
stand, wurden parallel zur Sicherung der Wasserversorgung zwei
Leitungen (zwischen 250 und 400 Metern) über zwei Tragkraft-
spritzen vom Losheimer Bach aufgebaut. Durch den effektiven
Außenangriff konnten nach einer gewissen Zeit auch wieder die
Einsatzkräfte vorsichtig unter Atemschutz ins Innere des Gebäu-
des zur endgültigen Brandbekämpfung eindringen.
Nach rund 1,5 Stunden konnte dann „Feuer aus“ und „Abbau“
befohlen werden.
„Die Evakuierung des Baumarktes lief problemlos und schnell ab
und das Zusammenwirken der verschiedenen Löschbezirke hatte rei-
bungslos geklappt“, so die Aussage des Übungsleiters Siegbert
Bauer. Bauer weiter: „Die insgesamt über 130 eingesetzten Einsatz-
kräfte hatten die ihnen gestellten Aufgaben konzentriert absolviert,
ohne Hektik und Übereifer, die Übung lief wie geplant problemlos
ab; leider befanden sich, um die Evakuierungsübung nach realisti-
scher zu gestalten, nicht mehr so viele Kunden im Baumarkt.“
Alles in allem waren der Gemeindewehrführer Siegbert Bauer,
sein Stellvertreter Lothar Wein und die Verantwortlichen des Glo-
bus Baumarktes sehr zufrieden mit dem sehr disziplinierten Ablauf
der Übung, was die gute Ausbildung und somit Schlagkraft der
Losheimer Wehren widerspiegelt.

Politische Parteien

Bürger Direkt
Die Freie Liste für alle Ortsteile
Jahreshauptversammlung 2008
Hiermit möchten wir alle Mitglieder und Bürger zu unserer Mit-
gliederversammlung am Dienstag, dem 4. März 2008, um 19.30
Uhr, in die Rathausstuben Losheim am See, einladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden über das abgelaufene Jahr
3. Bericht aus dem Gemeinderat
4. Berichte aus den Ortsräten
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Verschiedenes
9. Aussprache über aktuelle Themen
Wir bitten alle Mitglieder/innen sowie alle interessierten Bürger
um Ihre Teilnahme.

CDA-Kreisverband Merzig-Wadern
Einladung zu einem öffentlichen Informationsabend
Über aktuelle Fragen der Grenzgänger nach Luxemburg und
Bewohner der Grenzregion.
Rund um das Arbeits- und Sozialrecht, Steuerrecht, Wohnungs-
bau, Schulen, usw. informieren und diskutieren:
– Ursula Kelkel-Winter vom Ministerium der Finanzen des Saar-

landes
– Siggi Farys vom Luxemburger Christlichen Gewerkschaftsbund
– Peter Kiefer von der Arbeitskammer des Saarlandes.
Mittwoch,  27. Februar 2008, 19.00 Uhr
Kath. Vereinshaus in Perl, Quirinusstr. 5.

Obwohl bekannt war, dass es sich um eine Übung handelte, rück-
ten die ersten Einsatzkräfte etwas angespannt und nervös zur
„Einsatzstelle“ aus, denn man wusste ja nicht, was sich der
Übungsleiter, Gemeindewehrführer Siegbert Bauer, hatte einfallen
lassen, um die Einsatzkräfte auf ihren Ausbildungsstand zu testen.
So erfuhr Einsatzleiter Andreas Brausch bei Ankunft an der „Ein-
satzstelle“ von Mitarbeitern des Globus-Baumarktes (die nichts
von der Übung wussten), dass ein Brand im Holzzuschnitt ausge-
brochen war und der Markt angeblich bereits mit Unterstützung
der Mitarbeiter komplett von Personal und Besuchern geräumt



Senioren-Union – 
Kreisverband Merzig-Wadern
Einladung
Öffentliche Veranstaltung  der Senioren-Union Merzig-Wadern
am Mittwoch, 27. Februar 2008, um 16.00 Uhr im Hotel
„Rœmer“ Merzig. 
Thema: „Von Babylon bis Bagdad – Kulturerbe im Irak“
Irak, ein Land, das uns fremd und Anlass zur Sorge für die zivili-
sierte Welt ist.
Herr Alfred Diwersy hat den Irak im Jahre 2000 bereist und zwei
Bücher über ihn veröffentlicht.
Über dieses Thema wird er an diesem Termin in Wort und Bild
berichten.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und interessierte recht
herzlich ein.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Vereine und Verbände
Gesamtgemeinde

Wald“ zwischen Losheim und Bachem. Zu dieser ortsnahen Wan-
derung laden wir die Wanderfreunde herzlich ein, sie treffen sich
um 14.00 Uhr am Carl-Dewes-Platz in Losheim um von dort zum
Ausgangspunkt der Wanderung zu fahren. Mitfahrgelegenheit ist
möglich, der Kostenbeitrag wird bei Beginn der Wanderung mit-
geteilt. Nichtmitglieder sind gerne willkommen.
Bewegungsgruppen: Yoga
Am Donnerstag, dem 28. 2. 2008 beginnt um 18.30 Uhr in der
kleinen Turnhalle in Losheim ein neuer Kurs „Yoga“. Die Übungs-
stunden sind wöchentlich donnerstags und werden von einer aus-
gebildeten Übungsleiterin durchgeführt, die Kursgebühr für 10
Übungsstunden (à 90 Minuten) beträgt 15,– € für Mitglieder und
20,– € für Nichtmitglieder. Neue Teilnehmer melden sich am
ersten Übungsabend, sie haben Gelegenheit, an einer kostenlo-
sen „Schnupperstunde“ teilzunehmen. Nichtmitglieder sind natür-
lich gerne willkommen.
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Losheimer
Möbelbörse 

jetzt im 
Wertstoffhof

Wir bieten gut erhaltene Möbel für jeden Geschmack 
zu günstigen Preisen
Wir liefern die Möbel gegen eine kleine Gebühr aus
Wir holen noch gebrauchsfähige Möbel bei Ihnen ab
Wir führen komplette Wohnungsauflösungen und Entrümpe-
lungen durch

Setzen Sie sich mit unserem fachkundigen Personal in
Verbindung!

Öffnungszeiten: Kontakt: 
Montag – Donnerstag Bahnhofstr. 39
von 8 bis 16 Uhr 66679 Losheim am See
Freitag von 8 bis 13 Uhr 06872/994882

Losheimer 
Arbeitsmarktinitiative e. V.

Benefizkonzert ein voller Erfolg
Ein voller Erfolg war das Benefizkonzert für Fabian
Scheid am 16. November letzten Jahres in der Loshei-
mer Eisenbahnhalle. Aufgrund großer Spendenbereit-
schaft der Bevölkerung konnte nun vom geschäftsfüh-
renden Vorstand des Vereins ein Scheck in Höhe von
4.307,68 EUR an Familie Scheid übergeben werden.
Dafür noch mal ein herzliches Dankeschön an alle Kon-
zertbesucher und Spender.

Besonderer Dank gilt nochmals allen Helferinnen und
Helfern, der Gemeinde Losheim am See, dem Moderator
Jean Reinhard, den Firmen HTTP-Veranstaltungstech-
nik, Blumen Abrusnikov, Schulligen-Reisen, der Metz-
gerei Doll, den Bäckereien Seiler und Quinten, der Spar-
kasse Merzig-Wadern sowie der Volksbank Losheim für
die tatkräftige Unterstützung.

Gemeindeverband der Musikvereine der
Gemeinde Losheim
Vorankündigung
Im März bietet der Gemeindeverband wieder Vorbereitungssemi-
nare für die im April stattfindenden D-Prüfungen des BSM in Ott-
weiler an. Die Seminare werden von Markus Willems, Leiter des
Gemeindejugendorchesters, durchgeführt. Interessenten und Ver-
eine, die D-Prüfungskandidaten melden wollen, sollen dies bitte
bis Ende Februar bei Markus Wiulles tun, damit die Planungen
zwecks Räumlichkeit und Zeitpunkt durchgeführt werden können.
Die Telefon-Nr. von Herrn Willems ist 06871/5739.

Kneipp-Verein Losheim e. V.
Wanderungen
Am Sonntag, dem 24. 2. 2008 wandern wir durch den „Großen

Verein für Heimatkunde in der Gemeinde
Losheim am See
Sitzung des Vorstandes 
Hiermit wird zur ersten Sitzung des neu gewählten Vorstandes des
Heimatvereins recht herzlich eingeladen. Im Januar musste die Sit-
zung wegen der winterlichen Straßenverhältnisse leider ausfallen.
Datum: Montag, 25. Februar 2008 
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Gasthaus „Zur Heide“ in Niederlosheim (Ortsausgang in
Richtung Nunkirchen)
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Personalien, Adressen



3. Aus der Geschichte der Hochwaldgemeinde Losheim am See.
Band V: Vereine und Verbände (Aktueller Stand)

4. Bildung von Arbeitsgruppen (Materialsammlung, Texterarbei-
tung...)
a) 100 Jahre Otto von Pidoll zu Quintenbach, Kunstmaler aus

Losheim
b) Bildband Niederlosheim 1940 – 1970
c) Eigenheimbau Streif - Erstellung einer Dokumentation
d) Bildband für Mitlosheim, Rimlingen, Bachem, Waldhölz-

bach...
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5. LOS-Projekt „Meine Heimat – deine Heimat – unsere Heimat“
Ausstellung am 11. März, 18.00 Uhr in der Volksbank Los-
heim

6. Öffentlicher Geschichtsabend in Losheim-Wahlen mit Johannes
Naumann

7. Erfassung von Kleindenkmäler in der Gemeinde Losheim
8. Archiv und Raumfrage (Hauptschularchiv, Nachlässe... usw.)
9. Verschiedenes
Ich bitte um vollzählige und pünktliche Teilnahme.

Einsatz für Waldkauz & Co.
Beitrag zum Artenschutz durch Freiwillige Feuerwehr und Jagdgenossenschaft

Niederlosheim. Was macht die
Feuerwehr im Wald, und das mitten
im Winter! Zu einem besonderen
Einsatz rückte am Samstagnachmit-
tag die Freiwillige Feuerwehr Nie-
derlosheirn aus. Mehr als 10
Jugendliche und einige etwas „Älte-
re“ fanden sich ein, um einen akti-
ven Beitrag zum Natur- und Arten-
schutz zu leisten. Dabei wurden –
nach Rücksprache mit Revierförster
Ralf Simon – ganz unterschiedliche
Nisthilfen im Niederlosheimer
Wald ausgebracht: Sichere Quartie-
re für Eulen, Hohltauben, Kleiber
oder Meisen, aber auch spezielle
Nisthilfen für Waldfledermäuse –
eine ganz besondere und zugleich
gefährdete Tiergruppe.

Zur Verfügung gestellt wurden die
Nisthilfen von der örtlichen Jagd-
genossenschaft, die damit so Jagd-
vorsteher Norbert Fandel – ein Zei-
chen für den Artenschutz vor Ort
setzen will. Überall, wo alte Bäume
fehlen, sind auch die Spechte als
die natürlichen „Zimmerer“ von
Baumhöhlen inzwischen selten.
Damit besteht Wohnungsnot auch
für viele andere einheimische Tier-
arten. Denn nicht nur Vögel besie-
deln gerne Baumhöhlen, auch die
schon erwähnten Fledermäuse, der
Siebenschläfer und die Haselmaus
oder nützliche Insekten benötigen
Baumhöhlen als Brutstätte oder
Versteck. Wo zu wenig natürliche
Baumhöhlen vorhanden sind, kann
man den Tieren mit Nistkästen als
Ersatzquartiere helfen.

Bewaffnet mit Leiter, Hammer und
speziellen Nägeln wurden unter
Anleitung von Jugendwart Stefan
Conrad und Löschbezirksführer
Roman Sick im Wald um den „Kapp-
berg“ sowie im „Hundswinkel Stand-
orte für die Nistkästen gesucht und
gefunden. Fachliche Unterstützung
lieferte dabei Günter Süßmilch vom
Naturschutzbund Deutschland: zu
achten war u.a. auf eine günstige
Himmelsausrichtung der Höhlenöff-
nungen, einen freien Anflug oder eine
ausreichende Höhe der Nisthilfe. Die
großen Eulenkästen wurden – verse-
hen mit einer Blechmanschette als
Marderschutz – etwas höher am
Baum angebracht. Hoch auf der Lei-

ter mussten dann auch die Großen
der Feuerwehr ran.
Ob sich schon gleich im ersten Jahr
Untermieter in den Nistkästen ein-
gefunden haben, soll im Herbst
überprüft werden. Dann wird die
Jugendwehr wieder ausrücken, um
die Kästen zu kontrollieren und
gegebenenfalls zu reinigen. Die
Jugendwehr möchte auch in den
kommenden Jahren die Patenschaft
für die Nisthilfen übernehmen und
so für eine regelmäßige Kontrolle
sorgen. Die nächsten Einsätze im
Niederlosheimer Wald sind also
schon eingeplant!

� 609-0 Ihre Gemeindeverwaltung



Heimatverein
Am Samstag, dem 23. 2. 2008, wollen wir uns zu einer Winter-
wanderung aufmachen.
Dieses Mal geht es durch den Losheimer Wald bis zum Brauhaus
in Losheim. Die Wegstrecke beträgt etwa 7 km und wir werden in
ca. 2 Stunden am Ziel sein. Dort haben wir Gelegenheit für eine
kleine Stärkung. Treffpunkt ist am Samstag um 14.00 Uhr am
Dorfplatz. Die Rückfahrt ist gegen 19.00 Uhr mit dem RSW-Bus
geplant, der stündlich ab Hubertushof abfährt.
Wanderführer sind wie immer Maria Riga und Ernst Kautenbur-
ger.

Karnevalsverein
Showtanzgruppe Crazy Girl`s und Mini`s
Hiermit lädt der Vorstand des Karnevalvereins „die Föösgecki-
schen“ die Eltern der Tanzgruppe „Crazy Girl`s“ (Trainerinnen
Steinbach Bärbel, Frank Anne) und die Eltern der Tanzgruppe der
„Mini`s“ (Trainerinnen Kathrin Mautes, Anne Koch Meiers) am
Sonntag, den 2. 3. 2008 um 17.30 Uhr ins Restaurant Willibrod
Stuben zu einer Besprechung recht herzlich ein. Persönliche Einla-
dungen werden noch versandt. Wir bitten um rege Teilnahme.

Motorsportfreunde 
Ergebnisse der Taunus-Rallye vom 9. 2. 2008
Gleich die erste Prüfung begann mit einem Paukenschlag. Der
Rundstreckenspezialist Jürgen von Gartzen fand im letzten Jahr
seine Liebe zum Rallyesport. Mit großem Einsatz startete er in die
Veranstaltung und beendete diese nach drei Kilometern unverletzt
mit einem Totalschaden. Sieger wurde das Team Kleinwächter /
Kleinwächter in Ihrem neuen Subaru Impreza GT gefolgt von zwei
Mitsubishi Lanzer Evo Team´s. Vom Verein startete das Team
Wagner / Wöller mit einem Leihwagen. Ihr Fahrzeug hatte Ge-
triebeprobleme und Sie traten grippegeschwächt an. Die Rallye
verlief gut und Sie fuhren gute Ergebnisse bis ein Reifenschaden
auf der letzten WP ganze 15 Min. Zeit kostete. So wurden Sie lei-
der mit dem 95. Gesamtrang nur letzter, doch Sie kamen ins Ziel,
was 25 Ausgeschiedenen nicht gelang.  
Vorbericht zur Rallye Südliche Weinstraße am 23. 2. 2008
Die Asphalt-Rallye rund um Kappel bei Bad Bergzabern startet ab
13.01 Uhr mit der Retro-Rallye-Serie zu Ihrem 1. Lauf. Ab 14.01
Uhr startet das Hauptfeld mit dem Team Kleinwächter / Klein-
wächter als Favorit. Vom Verein wollen auch einige Teams starten.

SSV 
Ergebnis vom Wochenende:
SSV Bachem 1 – SSV Überherrn 1, 5:6
Tore: Heintz Philipp (3), Kölsch Christian, Kollmann Marco
Spiele in der laufenden Woche:
Mittwoch, 20. 2. 2008
19.00 Uhr SSV Bachem 1 – Bundeswehrauswahl Merzig
Samstag, 23. 2. 2008
14.30 Uhr SSV Krettnach – SG Rappweiler/Waldhölzbach
Sonntag, 14. 2. 2008
13.00 Uhr B1-Jgd. SSV Bachem – SV Mehring
15.00 Uhr SSV Bachem 1 – FV Siersburg 1
17.00 Uhr SC Lisdorf 1 – SV Wahlen 1 
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Organisationsausschuss
Merziger Viezfest

An alle Vereine
Vereine, die sich in diesem Jahr am Viezfest beteiligen
wollen, wenden sich bitte an nachfolgende Anschrift:

Organisationsausschuss Merziger Viezfest
zu Hd. Frau Monika Heinz

Poststraße 20
66663 Merzig

Telefon-Nr. 85373
E-Mail: m.heinz@merzig.de

Teilnehmen können neben den Vereinen aus der
Kreisstadt Merzig seit 2006 auch Vereine aus den
angrenzenden Gemeinden Mettlach, Perl, Losheim und
Beckingen.
Sollten Sie Fragen bezüglich der Teilnahme, des
Ablaufes, der Finanzen u.a. haben, rufen Sie bitte die o.a.
Telefonnummer an.

OOOOrrrrttttssss tttteeee iiii llll eeee

Bachem

Ortsvorsteher: Stephan FRANK Tel. 88 85 79
Naturschutzbeauftragter: Herbert THIERY Tel. 79 89

Pfarrei St. Willibrord 
Gottesdienstordnung für die Zeit vom 21. 2. 2008 – 27. 2. 2008
Donnerstag, 21. 2. 2008 
8.00 Uhr Wortgottesdienst für das 2. Schuljahr
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 22. 2. 2008 
18.30 Uhr hl. Messe
2. Sterbeamt für Lutwin Bohr u. Hildegard Denzer
3. Sterbeamt  für Egon Enzweiler u. Christoph Jonas
Samstag, 23. 2. 2008
Kollekte für die Pfarrei
17.45 Uhr Familiengottesdienst 
Vorstellung der Kommunionkinder
1. Jahrgedächtnis für Lieselotte Haubert
Kreuzwegandachten: donnerstags  um 18.00 Uhr

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Löschbezirks
findet am Samstag, 23. 2. 2008, um 18.00 Uhr im
Café Becker statt.
Hierzu sind die Mitglieder der Jugendwehr, der aktiven
Wehr sowie die Mitglieder der Altersabteilung eingela-
den
Im Anschluss, gegen 19.00 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung  des Feuerwehrvereins statt. Hierzu sind
die Mitglieder des Vereins eingeladen. 

Feuerwehr
Löschbezirk und Feuerwehrverein

Theoretischer Unterricht
Am Freitag, dem 22. 2. 2008, findet um 19.00 Uhr im Geräte-
haus eine wichtige Schulung statt.
Thema: Atemschutz
Diese Schulung ist vor allem für die Atemschutzgeräteträger sehr
wichtig.

Kulturtreff
Losheim am See



Filialkirche Herz Jesu
Gottesdienste vom 20. 2. 2008 bis 27. 2. 2008
Freitag, 22. 2. 2008 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Sonntag, 24. 2. 2008  
10.00 Uhr hl. Messe in Britten
10.00 Uhr Pfarrheim Kinderkirche
Dienstag, 26. 2. 2008
16.30 Uhr Pfarrheim Britten: Kindersingkreis

Feuerwehr
Nächster Unterricht am 20. 2. 2008
Am Mittwoch, den 20. 2. 2008, findet unser erster theoretischer
Unterricht um 19.30 Uhr im Gerätehaus statt. Um zahlreiche Teil-
nahme wird gebeten. Wer nicht teilnehmen kann, melde sich bitte
beim Löschbezirksführer ab.

Gemütlichkeitsverein
Ausflug
Es wird nochmals an unseren Ausflug am 2. 3. 2008 erinnert. Bit-
te Anmeldetermin 24. 2. 2008 beim „Chef“ oder beim 1. Vorsit-
zenden einhalten.

KAB und Pfarreiengemeinschaft
Siehe unter Ortsteil Britten.

Obst- und Gartenbauverein
Schnittkurs am Samstag, 1. März 2008, um 9.00 Uhr
Voriges Jahr hatten wir im März mit einem Schnittkurs an Obst-
bäumen begonnen. Herbert Wollscheid hat uns hier gute Rat-
schläge gegeben. Nun will er uns zeigen, wie die Bäume weiter
zu schneiden sind. Der Treffpunkt wird in der nächsten Ausgabe
genannt. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Pfarreiengemeinschaft
Siehe Mitteilung unter „Kirchl. Nachrichten“

Pfarrkirche St. Wendalinus
Gottesdienste vom 20. 2. 2008 bis 27. 2. 2008
Donnerstag, 21. 2. 2008
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Sonntag, 24. 2. 2008  
10.00 Uhr hl. Messe 
10.00 Uhr Pfarrheim: Kinderkirche
Dienstag, 26. 2. 2008
16.30 Uhr Pfarrheim: Kindersingkreis
Mittwoch, 27. 2. 2008  
14.30 Uhr Pfarrheim: Einkehrtag der Frauen

Christlicher Pfadfinderbund Saar
Stamm Grimburg
Gruppenstunden:
Sippen Luchse (14 – 16 J.), Füchse (11 – 15 J.) und Leoparden (8
– 12 J.):
Mittwoch, 20. 2. 2008, von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr; ab 19.00
Uhr Gitarrenkurs
Sippen Schwarzwölfe (14 – 16 J.), Milane (12 – 15 J.) und Mur-
meltiere (7 – 11 J.): 
Donnerstag, 21. 2. 2008, von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sippe Wiesel (ab 18 J.):
Freitag, 22. 2. 2008, ab 18.30 Uhr
Sippen Elche (10 – 13 J.) und Wisent (9 – 12 J.):
Montag, 25. 2. 2008, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Älterenschaftsrunde  (ab 16 J. + Sippenführer):
Montag, 25. 2. 2008, ab 20.00 Uhr 
Alle Termine am Pfadfinderheim Hundscheiderweg.
Weitere Informationen bei Bene Scherer, Tel. 06872/887194.
Elternfreundeskreis der Brittener Pfadfinder: 
Kontaktadresse Edith und Hans-Jürgen Thieser, Tel. 06872/6439

DRK
Am Dienstag, dem 26. 2. 2008, findet die nächste Gruppenstun-
de statt. Beginn 19.30 Uhr im Gruppenraum. Ich bitte um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen. Bei Verhinderung bitte abmel-
den. Interessierte sind herzlich willkommen.

Hochwaldschützen  
Schießstand 25 m
Nach langer Bauzeit ist es nun so weit. Unser 25-m-Schießstand
für Handfeuerwaffen ist fertig. Zurzeit darf jedoch nur mit Kaliber
22 lfb geschossen werden.
Alle Vereinsmitglieder und Interessenten können ab sofort zu den
Trainingszeiten dienstags, freitags und sonntags auf dem Schieß-
stand trainieren.

KAB und Pfarreiengemeinschaft 
Zu unserer nächsten Bildungsveranstaltung am Freitag, den 22.
Februar, laden wir herzlich ein.
Das Thema lautet: „Der ältere – aktive Kraftfahrer“
Referent ist Herr Edwin Bustert vom ADAC Saar.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Britten.
Zu diesem Informationsabend sind alle Pfarrangehörigen herzlich
eingeladen.

Sportverein
Abteilung AH Britten/Hausbach/Saarhölzbach
Am Samstag, den 23. 2. 2008, spielen wir auf dem AH-Gemein-
depokalturnier in der Dr.-Röder-Halle in Losheim um 14.15 Uhr,
um 15.00 Uhr und 16.15 Uhr. Beim Weiterkommen in der Grup-
pe spielen wir dann gegen 17.30 bzw 18.30 Uhr.

Turnverein
Lauftreff für Kinder ab 7 Jahre:
Neu: Montags in der Winterzeit 15.00 – 16.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle
Ansprechpartner: Denise Leinen, Tel. 6777
Dienstags: 16.30 Uhr Walking – Treffpunkt an der alten

Volksbank
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Mitteilung des Ortsvorstehers
Treffen der Ortsvereine
Am Freitag, 22. 2. 2008, findet um 19.00 Uhr im Gasthaus
„Zum Jungenwald“ ein Treffen der am 30. Dorffest teilnehmenden
Vereine statt. Ab 20.00 Uhr steht dann der diesjährige Mittelalter-
markt auf der Tagesordnung. Hierzu werden auch Mitarbeiter des
Eigenbetriebs Touristik der Gemeinde Losheim am See anwesend
sein. Ich bitte die jeweiligen Vereine, zu beiden Terminen einen
kompetenten Vertreter zu entsenden.

Günter Ludwig
Ortsvorsteher

Bergen

Ortsvorsteherin: Mechtild KREWER Tel. 10 85
Naturschutzbeauftragter: Gottfried HAUCH Tel. 37 14

Britten

Ortsvorsteher: Günter LUDWIG Tel. 68 30
Naturschutzbeauftragter: Horst EHRLICH Tel. 21 36



Pfarrei St. Peter und Paul 
Gottesdienstordnung für die Zeit vom 21. 2. 2008  – 27. 2. 2008
Donnerstag, 21. 2. 2008 
18.30 Uhr hl. Messe
Freitag, 22. 2. 2008 
19.30 Uhr Eröffnung der Firmvorbereitung
Samstag, 23. 2. 2008
Kollekte für die Pfarrei
19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt für Günter Kremer
Sonntag, 24. 2. 2008 
Kollekte für die Pfarrei/Filiale
9.00 Uhr Hochamt
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Vorstellung der Kommunionkinder
14.30 Uhr Taufe des Kindes Emmy Petra Guckeisen
19.30 Uhr Fastenpredigt
Montag, 25. 2. 2008
18.00 Uhr Volksrosenkranz
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 26. 2. 2008 
8.00 Uhr hl. Messe
18.30 Uhr Anbetung der göttlichen Barmherzigkeit
Mittwoch, 27. 2. 2008 
10.00 Uhr hl. Messe im Haus Weiherberg

Angelsportverein 
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Filialkirche Hl. Brigitta 
Gottesdienste vom 20. 2. 2008 bis 27. 2. 2008
Mittwoch, 20. 2. 2008  
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Sonntag, 24. 2. 2008  
10.00 Uhr hl. Messe in Britten
10.00 Uhr Pfarrheim Kinderkirche
Mittwoch, 27. 2. 2008  
18.30 Uhr Kreuzwegandacht

Chorgemeinschaft
An diesem Mittwoch, 20. 2., findet keine Gesangprobe statt. Die
nächste Probestunde ist somit am Mittwoch, dem 27. Februar.

KAB und Pfarreiengemeinschaft 
Siehe unter Ortsteil Britten.

Musikverein
Probe
Am Freitag, 22. 2. 2008, findet um 19.30 Uhr unsere nächste
Probe im Bürgerhaus statt.
Vorstandsitzung
Am Mittwoch, den 20. 2. 2008, findet um 19.30 Uhr in Acker-
man´s Eck eine Vorstandsitzung statt.

Sportverein
Ergebnisse vom Wochenende
1. Ma. SG – Bietzen/Harl., 2:2
Tore: Mark Rohr, Eigentor
2. Ma. SG – Merzig/Mechern, 1:9
Tor: Fabian Barbknecht
E-Jgd. Hallenturnier vom 10. 2. 2008
SG – Bietzen/Harl., 3:0
Torschützen: Jonas Behrend 4, Yanik Stein
Haustadt – SG, 0:0
SG – Bachem, 2:0
Beckingen – SG, 1:0
E-Jgd. Hallenturnier vom 17. 2. 2008
Besseringen – SG, 2:2
Mondorf – SG, 1:2
SG – Düppenweiler, 1:0
Torschützen: Niklas Bouillon 3, Jonas Behrend, Marius Schönber-
ger
Nachholspiel am Sonntag, 24. 2. 2008
12.45 Uhr, Lockweiler 2 – SG 2
14.30 Uhr, Lockweiler 1 – SG 1
Arbeitseinsatz
Da im Clubheim noch einige Arbeiten ausstehen ist am Samstag,
dem 1. 3. 2008, ein Arbeitseinsatz. Beginn ist um 9.30 Uhr.

Hausbach

Ortsvorsteher: Friedhelm SCHULER Tel. 45 50
Naturschutzbeauftragter: Michael BOUILLON Tel. 42 56

Losheim

Ortsvorsteher: Hermann-Josef SCHMITT Tel. 9 13 17
Naturschutzbeauftragter Peter KLASEN 

Tel. 36 36 / 73 30

Mittwochs: 19.30 – 20.30 Uhr Turnen
20.30 – 21.30 Uhr Aerobic

Ansprechpartner: Monika Engel, Tel. 6744
Am Donnerstag, dem 21. 2., wandern wir um 14.30 Uhr ab der
Mehrzweckhalle.

www.losheim.de

Jahreshauptversammlung

Am 23. 2. 2008, 16.00 Uhr, findet im Gasthaus 
Hubertushof unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Jugendaktion
Der Vorstand des ASV hat für das Jahr 2008 die Aufnahmege-
bühr für Jugendliche ausgesetzt. Wir wollen Jugendliche verstärkt
in unsere Arbeit einbinden. Dies sind hier die z.B. die Hege und
Pflege des Fischbestandes, Mitwirkung bei Gewässer-, Natur- und
Umweltschutz durch Abwehr und Vermeidung schädigender Ein-
flüsse und Einwirkungen auf die Fische, die Gewässer und deren
Umgebung und den Schutz von Lebensgemeinschaften sowie
deren Lebensräume im Wasser und Uferbereich, insbesondere
durch Schaffung und Erhaltung von Feuchtbiotopen.
Wir hoffen, mit diesem Angebot Jugendliche für unser Hobby zu
begeistern und eine Mitgliedschaft finanziell zu erleichtern.

DRK
Der nächste Übungsabend findet am Dienstag, 26. 2. 2008,
gegen 20.00 Uhr im Sozialzentrum statt. 
Thema: Genfer Konvention; Referent: A. Sudahl
JRK 
Die nächsten Gruppenstunden finden statt:
Gruppe 1: Montag, 25. 2. 2008, 17.00 – 18.00 Uhr im Sozial-
zentrum.
Gruppe 2: Freitag, 22. 2. 2008, 19.00 – 20.00 Uhr im Sozial-
zentrum. 
Thema: Helmabnahme.
Interessierte sind herzlich eingeladen an diesen Tagen mal vorbei-
zuschauen.



Heinz Racing Team mit Benjamin Altpeter, Kilian + Matthias
Heinz und Oliver Warken. Zuvor mussten sich beide Teams in
einem 5-stündigen Vorlauf für das Finale qualifizieren. Dort beleg-
te Heinz Racing Platz 2 und die MSC Losheim Youngsters den 8.
Platz.

Obst- und Gartenbauverein 
Kalkung gegen saure Böden:
Der Obst- und Gartenbauverein Losheim e.V. bietet seinen Mit-
gliedern Düngekalk zur Kalkung ihrer Garten- und Rasenflächen
an.
Erfahrungsgemäß liegen die ph-Werte (Säuregehalt) der Garten-
böden in unserer Gemeinde unter dem Idealwert, d.h. die Böden
sind überwiegend zu sauer um eine ideale Basis für das Leben
von Bodenbakterien und damit für die Aufnahme von Düngern
und das Wachstum der Pflanzen zu bieten.
Eine Aufkalkung bzw. Erhaltungskalkung ist sinnvoll mit einer
Menge von bis zu 50 g/qm, das entspricht 5 kg/ar.
Den Mitgliedern unseres Vereins wird eine Menge von jeweils ca.
50 kg Düngekalk, das reicht für 1000 qm, kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Es handelt sich dabei um kohlensauren Kalk mit
Magnesiumanteilen aus dem Dolomitsteinbruch Schloss Thorn bei
Palzem.
Der Düngekalk kann abgeholt werden bei der 1. Vorsitzenden
Rita Roth, Hochwaldstraße 76 in Losheim, am Freitag, 22. 2.
2008, ab ca. 16.00 Uhr und am Samstag, 23. 2. 2008, ganztä-
gig. Bitte geeignete Gefäße (Eimer, Säcke etc.) mitbringen.
Frühjahrsversammlung Sonntag, 9. 3. 2008:
Programmpunkte:
Entlastung des Vorstandes
Neuwahl des Vorstandes (erforderlich wegen Wahl eines neuen
Kassieres)
Vortrag „Das Hochbeet“
Hinweis auf weitere Termine:
Ostermarkt St. Wendel Donnerstag, 13. 3. 2008
Frühjahrs-Kräuterwanderung Samstag, 12. 4. 2008

Sportverein
Jugendabteilung
Sitzung Jugend in Scheiden, Sportplatz
Donnerstag, 21. 2. 2008, 19.30 Uhr
Teilnahme der einzelnen Vereine wichtig, da letzte Sitzung vor
der Gründungsversammlung der JFG  am 7. 3. 2008.
Ergebnisse der letzten Woche:
G1: 2 Siege und 2 Niederlagen
Tore: Dussing Noah 4x, Schneider M. 1x und Reuter L. 1x
F2: 4 Unentschieden und eine Niederlage
Tor: Schröder Leon
Spiele am kommenden Wochenende:
Hallenrunde:
Samstag, 23. 2. 2008
C-Jugend in Mettlach, 1. Spiel 10.17 Uhr
A-Jugend in Wadern, 1. Spiel 17.04 Uhr
Sonntag, 24. 2. 2008
F2 untere in Wadern, 1. Spiel 13.24 Uhr
B1 in Mettlach, 1. Spiel 16.32 Uhr
Aktive
Ergebnisse vom Wochenende: Saarlandpokal
SV Losheim1 – SC Gresaubach1, 0:2
In einem ausgeglichenen Spiel machte sich der Klassenunter-
schied lediglich durch das Ausnutzen der wenigen Torchancen
durch die Gäste bemerkbar. Die Gastgeber drückten Mitte der 2.
Halbzeit Gresaubach in die eigene Hälfte, konnten jedoch klarste
Chancen nicht verwerten. 
Am kommenden Samstag bestreitet unsere 1. Mannschaft das
letzte Testspiel in der Winterpause. Anstoß ist um 15.30 Uhr in
Bubach-Calmesweiler.
Abt. AH
Siehe unter Ortsteil Scheiden

Turnverein
TV Losheim im Internet:
Unter: www.TV-Losheim.de. finden Sie Informationen über die ein-
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Feuerwehr
Gesamtwehr! Theoretischer Unterricht!
Am Sonntag, dem 24. 2. 2008, findet eine theoretische Schulung
statt.
Beginn ist um 10.00 Uhr in der Feuerwache Losheim. Um zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten. 

Gehöferschaft
Die diesjährige Generalversammlung der Gehöferschaft Losheim
findet am Freitag, 7. 3. 2008, um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Hubertushof“ statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht für das Wirtschaftsjahr 2007
3. Wirtschaftsplan 2008
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Verschiedenes
Der Rechenschaftsbericht für 2007 bzw. der Wirtschaftsplan
2008 liegen ab dem 20. Februar 2008 beim Vorsteher zur Kennt-
nisnahme aus.

Karnevalsgesellschaft 
Elferratsfrühschoppen
Der Elferrat der Karnevalsgesellschaft trifft sich am Sonntag, 24.
Februar, um 10.30 Uhr zum ersten Frühschoppen nach der
Fösend, im Vereinsheim. Wir möchten uns zusammensetzen,  um
auf die vergangene erfolgreiche Session einen zu trinken.  Zu die-
sem Elferratsfrühschoppen sind auch alle Helfer und Interessierte
herzlich eingeladen.
Wegen Fotos für Homepage bitten wie die neuen Mitglieder des
Elferrats Hemd, Weste und Fliege sowie Kappe mitzubringen.
Vorstand und Mitglieder KGL
Nachdem wir die Losheimer Fösend 2007/2008 nun hinter uns
gebracht haben, möchten wir hier, an öffentlicher Stelle nochmals
DANKE sagen. Der Vorstand der KGL dankt ihrem Kinderprinzen-
paar und dem Prinzenpaar der Session für Ihr Engagement. Fer-
ner möchten wir allen Mitgliedern unserer Gesellschaft: Helferin-
nen und Helfer (Thekendienste und Bedienungen, Diejenigen vor
und hinter den Kulissen (Auf- und Abbau), allen Aktiven, Trainerin-
nen und Trainer, Kuchenspenden, Garderobe, Nähstube usw. für
Ihre geleistete Arbeit danken. Falls an dieser Stelle jemand ver-
gessen wurde, bitten wir dies zu entschuldigen.
Männerballett
Das erste Treffen mit Besprechung für das neue Tanzprojekt des
Männerballetts findet am Montag, 3. 3. 2008, um 20.30 Uhr im
Vereinsheim statt. Soweit möglich bitten wir um vollzähliges
Erscheinen. An der Stelle weisen wir schon auf die Deutsche
Meisterschaft im Köln hin. Diese findet von 13. 6. – 15. 6. 2008
statt. Bitte dieses Wochenende Samstag/Sonntag freihalten!
Kappensitzungen KGL 
Ab sofort können Videomitschnitte der Kappensitzungen und der
Kinder-Narren-Schau bestellt werden. Bitte die verbindliche Bestel-
lungen unter coach@kglosheim.de oder telefonisch unter 0170-
3208723 bei Christof Röder abgeben. Der genaue Preis für die
DVD wird noch mitgeteilt.

Musikverein
Probetermin Großes Orchester:
Freitag, den 22. 2. 2008, um 19.45 Uhr Proberaum
Probetermin Blockflötengruppe„Minikids“:
Samstag, den 23. 2. 2008, um 13.00 Uhr Proberaum
Probetermin Kids for Harmony“:
Samstag, den 23. 2. 2008, um 14.00 Uhr Proberaum

Motorsportclub
Erfolg beim 500 Kilometer Rennen in Belgien
Im Finale des 500 Kilometer Indoor-Rennens im belgischen St.
Vith erreichte das Team des MSC mit den Fahrern Jannick Angla-
de, Matthias Fixemer, Christian Rehlinger und Robin Wax einen
sensationellen 3. Platz unter 18 Teams. Auf Platz 7 landete das



ten. (Näheres erfahrt Ihr wie gewohnt unter www.tvlosheim.de.vu)
Das nächste Spiel findet am kommenden Samstag, den 23. 2.
2008, um 18.00 Uhr bei unserem direkten Tabellennachbarn
BBC Bous II statt. Abfahrt ist um 16.45 Uhr. Über etwas Zuschau-
erunterstützung würden wir uns natürlich wie immer freuen.
Das Training der Herren findet wie gewohnt montags und don-
nerstags von 20.00 – 21.45 Uhr statt. Alle Interessierten sind
natürlich immer gerne gesehen. Fragen hierzu kann Ihnen Torsten
Kuhn unter der Telefonnummer 06872/888541 oder unter
T.E.KFCK@gmx.de beantworten.
Abt. Handball
Spielergebnisse vom Wochenende
ml. Jugend E
TV Losheim – TuS Riegelsberg, 14:8
Tore: Becker Marcel  6, Becker Fabian 2, Jakobs Daniel 2
ml. Jugend B
TV Losheim – SG Fraulautern/Nalbach, 24:28
Tore: Meiers Peter 1, Jakobs Marius 8, Reinert Tobias 6, Thielen
Kai 8, Kautenburger Johannes 1
ml. Jugend C
HC Überherrn – TV Losheim, 47:8
Tore: Gasper Thomas 2, Schäfer Robin 1, Jakobs Johannes 1,
Gasper Sebastian 4
wbl. Jugend A1
JSG Wadgassen/Bous – TV Losheim1, 14:36
Tore: Kautenburger Andrea 16, Reinert Caroline 4, Geib Sabine
7, Lillig Anne 4, Delbé Céline 5
wbl. Jugend A2
TV Losheim 2 – HC Dill./Diefflen, 16:10
Tore: Focht Kathrin 1, Steuer Anna 7, Kuhn Katharina 1, Beining
Lisa 3, Beining Anna 4
Damen
TV Losheim – SV Bous, 26:11
Tore: Baltes Sarah 4, Baltes Kathrin 5, Kautenburger Andrea 1,
Geib Sabine 2, Reinert Caroline 3, Kreutz-Müller Sina 2, Lillig
Anne 1, Delbé Céline 7, Schlindwein Tanja 1
Herren 1
MSG HF Untere Saar 3 – TV Losheim 1, 22:21
Tore: Scherer Stephan 6, Lauer Marco 4, Lübeck Marc 3, Winters
Phillip 2, Kreutz Michael 1, Biertz Christoph 3, Meyer Johannes 2
Herren 2
TV Losheim 2 – HC Dill./Diefflen 2, 24:12
Tore: Merziger Andreas 2, Röder Andreas 7, Beining Artur 1,
Schulgen Dirk 1, Raffaele Guiseppe 7, Raffaele Marco 2, Mohm
Peter 4
Herren 3
HSV Püttlingen 2 – TV Losheim 3, 25:16
Tore: Schiffmann Philipp 1, Meiers Florian 2, Scherer Markus 1,
Kreutz Kilian 7, Rathey Peter 1, Olbertz Sven 1, Schmitt Christian 1
Spiele am Wochenende 23./24. 2. 2008
Sonntag, 24. 2. 2008, Auswärtsspiele
ml. Jugend E
13.30 Uhr, HSV Merzig/Hilbringen – TV Losheim (Kreissporthalle
Merzig)
Herren 2
17.15 Uhr, SC Lebach – TV Losheim2 (Sporthalle Lebach)
Sonntag, 24. 2. 2008, Heimspiele
(Organisation: 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr ml. Jugend D, ab 16.30
Uhr bis Ende wbl. Jugend A1)
ml. Jugend D
14.00 Uhr, TV Losheim – TV Holz
wbl. Jugend A1 und A2
15.15 Uhr, TV Losheim 1 – TV Losheim 2
Herren 1
16.50 Uhr, TV Losheim 1 – TV Bischmisheim
Herren 3
18.25 Uhr, TV Losheim 3 – TuS Riegelsberg 2

zelnen Sparten im TV Losheim. 
Abt. Nordic-Walking:
Zu unserem Walking/Nordic-Walking treffen wir uns jeden Mon-
tag und Freitag um 16.00 Uhr am Infostand Stausee Losheim.
Wir gehen von dort zur Finnbahn und nutzen hier den gelenk-
schonenden Untergrund.
Abt. Fitness-Skigymnastik:
Unsere Fitness-Skigymnastik findet jeden Montag von 20.00 Uhr
bis 21.30 Uhr in der Dr.-Röder-Halle, statt. Hierzu sind alle herz-
lich eingeladen.
Abt. Lauftreff:
Vorabinformation: Unsere große Lauftreff-Saison starten wir die-
ses Jahr am Montag, den 31. März 2008. Besonders für Neuein-
steiger ist es dann die Gelegenheit, gemeinsam in einer Gruppe
das richtige Laufen zu erlernen. 
Weiskircher Fackellauf am Samstag, 23. 2. 2008, rund um den
Kurpark in Weiskirchen ab 17.00 Uhr:  Gemeldet werden können
Mannschaften von 2 – 5 Personen. Die Strecke ist 1.500 m lang
und ist von der Mannschaft insgesamt 5mal zu laufen. Gewertet
wird die Gesamtzeit der Mannschaft. Infos sind abzurufen unter:
www.weiskirchen.de.
Halbmarathon/Marathon in St. Wendel am 13. 4. 2008: Es ist
geplant, mit einer größeren Gruppe am diesjährigen Halbmara-
thon in St. Wendel teilzunehmen.  Hierfür bieten wir ein gemein-
sames Training in verschiedenen Laufgruppen an. Wer sich uns
anschließen möchte, bitte um kurzfristige Meldung an Martina
Schuler, Tel. 9028-0, oder info@auto-motorrad-schuler.de
Abt. Volleyball
Ergebnisse vom Wochenende
Damen:
TV Orscholz  – TV Losheim, 0:3 (13:25, 11:25, 24:26)
Herren:
TV Losheim – TL Hüttersdorf II, 3:2
TV Losheim – VC Weiskirchen II, 3:0
Losheims Damenmannschaft deklassiert den TV Orscholz!
Auch die Mannschaft des TV Orscholz konnte die Siegesserie des
TV Losheim nicht stoppen. Mit seinem dritten Sieg in Folge hat der
TV Losheim die Tabellenführung in der Abstiegsrunde  der Bezirks-
liga weiter ausgebaut. Losheim begann stark und konnte die
ersten beiden Sätze sehr deutlich für sich entscheiden. Aufgrund
der klaren Überlegenheit entschloss man sich auf Losheimer Seite
zu einigen Auswechselungen. Der TV Orscholz kam nun zwar
besser ins Spiel, konnte aber den verdienten Losheimer Erfolg
nicht verhindern.  
Herrenmannschaft erringt Meisterschaft!
Vor großer Zuschauerkulisse, zahlreiche Volleyballfans hatten den
Weg in die Dr.-Röder-Halle gefunden, errang die Herrenmann-
schaft des TVL die Meisterschaft in der Bezirksklasse 1. Nichts für
schwache Nerven war die erste Partie gegen eine spiel- und
kampfstarke Mannschaft aus Hüttersdorf. Losheim agierte sichtlich
nervös. Das Losheimer Spiel war durch viele Eigenfehler gekenn-
zeichnet. Aber auch ein zweimaliger Satzausgleich der Gäste
konnte am Ende den viel umjubelten Losheimer 3:2-Erfolg nicht
verhindern. Im zweiten Spiel gegen eine schwache Weiskircher
Mannschaft gab es einen klaren 3:0-Erfolg.
Durch diese beiden Erfolge hat sich der TV Losheim vorzeitig die
Meisterschaft in der Bezirksklasse 1 gesichert. Um auch den Auf-
stieg in die Bezirksliga feiern zu können, benötigt der TV Losheim
noch ein Sieg gegen den Tabellenzweiten der Bezirksklasse 2.
Dieses Relegationsspiel findet am Samstag, den 19. 4. 2008, in
der Stadthalle Wadern statt. 
Nächste Spiele:
Samstag, 23. 2. 2008
Damen: 
SG ATSV Saarbrücken/TV Fechingen – TV Losheim
15.30 Uhr, Dellengarten-Halle, Saarbrücken
Abt. Basketball 
Abteilung Herren
TV Losheim – Homburg Stunnaz, 56:50
Im 1. Heimspiel  der Rückrunde zeigten wir  über drei Viertel eine
relativ konzentrierte Leistung, wobei nach drei Vierteln und einer
klaren 16-Punkte-Führung dann etwas die Luft raus war. Trotzdem
gewannen wir verdient und sicherten weiterhin unseren guten 6.
Tabellenplatz. Beste Werfer des Spiels waren Sascha Kuhn mit
16, Sebastian Thome mit 15, sowie Torsten Kuhnn mit 13 Punk-
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IHRE FEUERWEHR
UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT



Filialgemeinde St. Cosmas u. Damianus
Gottesdienstordnung vom 21. 2. 2008 – 27. 2. 2008
Sonntag, 24. 2. 2008 
Kollekte für die Filiale
10.30 Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
Vorstellung der Kommunionkinder
Mittwoch, 27. 2. 2008 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht, anschl. hl. Messe 

Spielvereinigung
Weichen für die Zukunft gestellt – Mitglieder stimmen für Spielge-
meinschaft
Am Sonntag, 17. Februar 2008, fanden außerordentliche Mit-
gliederversammlungen der SpVgg. Mitlosheim und des TuS Schei-
den über die Bildung einer Spielgemeinschaft ab dem Spieljahr
2008/2009 statt.
Die Mitglieder der Spielvereinigung Mitlosheim haben sich mit
97% Zustimmung für die Zusammenarbeit mit dem TuS Scheiden
ausgesprochen. Ebenso eindeutig sprachen sich auch die Schei-
dener Mitglieder in ihrer Versammlung für die Spielgemeinschaft
aus.
SpVgg.-Vorsitzender Reiner Kaspar zeigte sich mit dem Ergebnis
sehr zufrieden und dankte den Mitgliedern für die breite Unterstüt-
zung der zukunftsweisenden Entscheidung.
Dank für Unterstützung beim Silvesterlauf
Bei herrlichem Sonnenschein und kühlen Temperaturen konnte am
Samstag, 16. Februar 2008, der 19. Mitlosheimer Silvesterlauf
nachgeholt werden. Über die Ergebnisse berichten wir in der
kommenden Woche.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helferinnen und Hel-
fern (einschließlich Feuerwehr und MHD), bei den Sponsoren (ob
Geld-, Sach- oder Kuchenspende), bei den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern sowie beim Schirmherrn Ernst Lehnen (SFV-Kreisvorsit-
zender Westsaar) sehr herzlich bedanken.
Doch noch Chance für Kreismeisterschaft
Nach letzten Informationen könnte die B-Jugend der SG SpVgg.
Mitlosheim doch noch zum Teilnehmerfeld der SFV-Hallen-
kreismeisterschaft Westsaar am 2. 3. 2008 in der Dr.-Röder-Halle
in Losheim gehören. Näheres hierzu ggf. im nächsten Bekanntma-
chungsblatt.
Start der zweiten Halbserie
Am Wochenende 1./2. März 2008 beginnen bei entsprechen-
den Witterungs- und Platzverhältnissen die SFV-Pflichtspiele auf
dem Feld nach beendeter Winterpause. Wir bitten, unsere Mann-
schaften dann wieder zu unterstützen.
Die genauen Paarungen veröffentlichen wir nächste Woche.

FSV Hemmersdorf 2 – DJK, 1:4
DJK – SV Scheidt 1:5
DJK – 1. FC Saarbrücken 2, 2:0
Tore: Lina 4x, Désirée 4x
F2-Jugend
SG Perl/Besch – SG DJK, 0:3
TuS Haustadt – SG DJK, 1:1
SG DJK – SG 1. FC Reimsbach, 1:0
SG DJK – FC Besseringen, 0:0
SG DJK – TuS Haustadt, 1:2
Tore: Yannik Ewerhardy 3x, Lucas Leinen, Jan-Eric Laux, Luca Sei-
wert
Trainingszeiten:
Montag: 17.00 – 18.30 Uhr Wahlen Sportplatz
Donnerstag: 17.00 – 18.30 Uhr Niederlosheim Sportplatz
Aktive
Ergebnis des Spiels  der 1 Mannschaft vom 16. 2. 2008
DJK Niederlosheim 1 – SV Biringen  / Oberesch 1, 2 : 6
Tore: Straßel Chr., Rommelfangen R.
Bedanken möchten wir uns bei unserem Kollegen Alfred Schwind-
ling, der dieses Spiel wiederum leitete und kurzfristig eingesprun-
gen war.
Nächstes Vorbereitungsspiel:
Sonntag, den 24. 2. 2008
DJK Niederlosheim 1 – FV Siersburg 2, Anstoß: 15.00 Uhr
Dies Spiel wird von unserem Kameraden Roland Jäger geleitet.
Auch an Ihn vielen Dank.
1. Meisterschaftsspiel  nach der Winterpause in der Kreisliga B
Losheim
Sonntag, den 2. 3. 2008
DJK Niederlosheim 2 – SV Löstertal 2, 13.15 Uhr
DJK Niederlosheim 1 – SV Löstertal 1, 15.00 Uhr
Die Mannschaften hoffen hier sehr auf die Unterstützung ihrer
Anhänger.
Das Spiel am 9. 3. 2008 fällt aus, weil der VfB Altland seine
Mannschaft vom Spielbetrieb abgemeldet hat.
Vorstand:
Der Vorstand informiert an dieser Stelle, dass seit dem 15. 2.
2008 auch im Sportheim der DJK ein Rauchverbot besteht. Da
auch wir keinen Einfluss haben auf dieses neue Gesetz, bitten wir
hiermit um Verständnis unserer Anhänger und Mitglieder.
Der Vorstand trifft sich zur nächsten Sitzung am 25. 2. 2008 um
19.00 Uhr im Gasthaus „Zur Heide“.
Die nächsten Turniere:
Samstag, 23. 2. 2008
A2-Jugend (Sporthalle Mettlach)
SG DJK – SG SCV Orscholz, 17.34 Uhr
SG SV Löstertal – SG DJK, 18.08 Uhr
SG DJK – SV Mettlach 1, 18.59 Uhr
SG Schwemlingen/Ballern – SG DJK, 19.33 Uhr
G2-Jugend (Sporthalle Mettlach)
SG DJK – FC Brotdorf, 15.00 Uhr
SG 1. FC Reimsbach – SG DJK, 15.48 Uhr
SG DJK – SG Britten/Hausbach, 16.12 Uhr
Sonntag, 24. 2. 2008
B1-Jugend (Sporthalle Mettlach)
SG FC Wadrill 1 – SG DJK, 16.32 Uhr
SG DJK – SV Weiskirchen, 17.23 Uhr
SG DJK – SG Perl/Besch, 17.57 Uhr
SG Schwemlingen/Ballern – SG DJK, 18.31 Uhr
Abteilung Alte Herren
AH-Gemeindepokalturnier am 23. 2. 2008
Am Samstag, dem 23. 2. 2008, nehmen wir am AH-Gemeinde-
pokal in der Dr.-Röder-Halle in Losheim teil. Treffen ist um 13.30
Uhr in der Halle.
Wir spielen gegen die Mannschaften aus:
Gruppe A
A1 Niederlosheim
A2 Losheim/Scheiden
A3 Britten/Hausbach
A4 Rissenthal/Oppen
Wir spielen um:
14.00 Uhr, Niederlosheim – Losheim/Scheiden
15.00 Uhr, Niederlosheim – Britten/Hausbach
16.00 Uhr, Niederlosheim – Rissenthal/Oppen
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Mitlosheim

Ortsvorsteher: Walter LEHNEN Tel. 21 15
Naturschutzbeauftragter: Heinz KRÄMER Tel. 31 98

Niederlosheim

Ortsvorsteher: Norbert KRAUS Tel. 67 53 
Naturschutzbeauftragter: Erhard HORNBERG Tel. 35 94

DJK
www.djk-niederlosheim.de
Ergebnisse vom Wochenende:
C-Mädchen
SV St. Ingbert – DJK, 2:1



Die beiden Gruppenbesten spielen im Halbfinale gegen die bei-
den Gruppenbesten der Gruppe B.
17.30 Uhr, A/B Sieger Gruppe A – Zweiter Gruppe B
17.45 Uhr, A/B Zweiter Gruppe A – Sieger Gruppe B
Die Endspiele finden dann um 18.30 Uhr bzw. 18.45 Uhr statt.
Wir bitten alle unsere Fans um lautstarke und zahlreiche Unterstüt-
zung bei diesem Turnier.
Training der AH Niederlosheim
Zur Vorbereitung auf die am 8. März beginnende Freiluftsaison
sind alle aktiven Spieler der AH Niederlosheim recht herzlich zum
Training auf dem Sportplatz am Stangenwald eingeladen. Das
Training findet immer freitags von 19.00 – 20.30 Uhr statt. Diens-
tags kann auch schon am Training der aktiven Mannschaften teil-
genommen werden.

Feuerwehr
Übung
Am Sonntag, den 2. 3. 2008, treffen wir uns um 8.45 Uhr zur
nächsten Übung. Thema FWDV10

Musikverein 
Probe
Sonntag, 24. 2. 2008, um 10.00 Uhr im Proberaum 
Sonntag, 2. 3. 2008, um 10.00 Uhr im Proberaum

Feuerwehr
Am Sonntag, 24. 2. 2008, findet um 8.30 Uhr unsere nächste
Übung im Feuerwehrgerätehaus statt.
Im Anschluss an die Übung, um 10.00 Uhr, ist die diesjährige
Jahreshauptversammlung, zu der alle Feuerwehrmitglieder ins
Gerätehaus eingeladen sind.
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Rimlingen

Ortsvorsteher: Bernhard PALM Tel. 34 93
Naturschutzbeauftragter: Hilmar PHILIPPI Tel. 59 91

Ortsratssitzung
Am Mittwoch, den 5. 3. 2008, findet um 19.00 Uhr im Schu-
lungsraum des Feuerwehrgerätehauses die 19. öffentliche Sitzung
(04/09) des Ortsrates Rimlingen statt.
Tagesordnung:
1. Anfrage der Firma MSC auf Anpachtung gemeindlicher Flä-

chen zur Errichtung einer Funkfeststation für das O2 Mobilfunk-
netz in Bachem und Umgebung (WBH auf der Kopp bei
Bachem oder Freifläche Aussichtsturm

2. Beratung über endgültigen Plan der Dorfkernsanierung in der
Dorfmitte (Bushaltestelle, Kirchenvorplatz)

3. Antrag des SV Rimlingen auf Umbau des Tennenplatzes in
einen Naturrasenplatz und entsprechende Bezuschussung
durch die Gemeinde.

4. Informationen, Anfragen und Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Grundstücksangelegenheiten
Zu dieser Ortsratssitzung lade ich die Bevölkerung herzlich ein.

Bernhard Palm
Ortsvorsteher

Pfarrvikarie Kreuzauffindung 
Gottesdienstordnung vom 21. 2. 2008 – 27. 2. 2008
Sonntag, 24. 2. 2008 
Kollekte für die Pfarrei/Filiale
9.00 Uhr Familiengottesdienst 
Vorstellung der Kommunionkinder
Dienstag, 26. 2. 2008 
Rimlingen
18.30 Uhr hl. Messe
Sprechstunden: dienstags ab 17.30 Uhr im Pfarrsaal

Jahreshauptversammlung

unsere Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, 24.
Februar 2008, um 10.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Löschbezirksführers
3. Bericht des Beauftragten der Jugendwehr
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Neu- bzw. Ergänzungswahl von Kassierer und

Schriftführer
7. Grußwort der Gäste
8. Verschiedenes

Sportverein
Vorbereitungsspiele:
Mittwoch, 20. 2. 2008
18.30 Uhr: FV Diefflen 2 – SV Rimlingen 1
Sonntag, 24. 2. 2008
15.00 Uhr: DJK Dillingen 1 – SV Rimlingen 1
Mittwoch, 27. 2. 2008
19.00 Uhr: SV Rimlingen 1 – SG Rappweiler/Waldhölzbach 1
Erste Pflichtspiele:
Sonntag, 2. 3. 2008:
13.15 Uhr: SV Rimlingen 2 – SV Wahlen 2
15.00 Uhr: SV Rimlingen 1 – SV Wahlen 1
Jugend
Die E2-Jugend nimmt an folgendem Hallenturnier teil:
Sonntag, 24. 2. 2008, ab 13.00 Uhr in Schmelz
Treffpunkt: 12.15 Uhr
Training:
Am Donnerstag, 21. 2. 2008, trainieren die E2 und E3 letztmalig
in der Halle.
Weitere Trainingszeiten:
Di., und Do., 17.30 Uhr, Sportplatz Rimlingen
Arbeitseinsatz
Am kommenden Samstag, dem 23. 2. 2008, 9.00 Uhr, findet ein
Arbeitseinsatz auf dem Sportplatz statt. Wir bitten um zahlreiche
Unterstützung.

Saarwaldverein 
Am Sonntag, dem 2. 3. 2008, wandern wir in Nalbach den Liter-
mont-Weg. Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Bunker. Wanderfüh-
rer ist Schuler Wendel.
Ab Sonntag, dem 16. 3. 2008, wandern wir Teilstücke des
Jakobsweges in Trier. Wanderführer ist Meiers Lorenz.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

TTV
Spiele vom 16. 2. 2008
TTV Orscholz – Herren 2, 2:9
An diesem Wochenende konnte unsere 2. Herrenmannschaft wie-
der einen klaren Sieg erringen.
Die Punkte holten: Mai I., Palm B., je 2x, Palm J., Schwarze St.,
Braun K.-H. je 1x und die Doppel Mai/Palm und Braun/Schwar-
ze



TTC Wahlen-NL-L – Herren 3, 9:1
Gegen die stark aufgestellte Mannschaft aus Wahlen konnte man
leider nichts ausrichten und musste sich klar geschlagen geben.
Den Ehrenpunkt holte Emmerich R.
TTC Wahlen-NL-L – Schüler, 0:6
Unsere Schüler machten es am Samstag besser gegen Wahlen
und konnten hier ganz klar gewinnen.
Es punkteten: Altori, Ollmann, Emmrich, Schild je 1x und die Dop-
pel Schild/Ollmann und Altori/Emmrich.
Spiel vom 17. 2. 2008, Oberliga Herren
Herren 1 – Germersheim, 8:8
Bei diesem wichtigen Spiel um den Klassenerhalt konnte unsere
erste Mannschaft leider nur 1 Punkt erringen. Damit bleibt im
Kampf um den Klassenerhalt alles beim alten und unsere erste
Mannschaft muss weiter kämpfen um die Klasse zu halten. Derzeit
befindet sich unsere erste Herrenmannschaft in der Tabelle vor
Germersheim, auf dem 9. Platz.
Genauere Ergebnisse lagen leider nicht vor.
Spitzenspiele in der Oberliga der Damen am kommenden
Wochenende:
Am Samstag, dem 23. 2. 2008, ab 15.30 Uhr in der MZH in
Bachem:
Damen 1 – TC Queidersbach 1
Am Sonntag, dem 24. 2. 2008, ab 14.00 Uhr in der MZH in
Bachem:
Damen 1 – SV Remmesweiler 1
An diesem Wochenende haben unsere Damen zwei entscheiden-
de Heimspiele um ihre Tabellenführung zu festigen. Am Samstag
gegen den Tabellendritten Queidersbach und am Sonntag gegen
den Tabellenzweiten Remmesweiler. Da in diesen Spielen eine
Vorentscheidung auf die Meisterschaft in der Oberliga fallen
kann, wird man mit Sicherheit spannende Spiele zu sehen bekom-
men.
Wir würden uns sehr freuen, wenn zahlreiche Zuschauer unsere
Damen in diesen Spielen unterstützen würden.
Sonstige Spiele am kommenden Wochenende:
Am 23. 2. 2008
Damen 2 – Ottweiler, Oberliga Heimspiel  ab 15.30 Uhr
Illingen – Herren 1, Oberliga Auswärtsspiel
Herren 2 – Nunkirchen 1
Herren 3 – Noswendel 1
Schüler – Fremersdorf
Am 24. 2. 2008
Damen 2 – Fraulautern 3, Oberliga Heimspie ab 14.00 Uhr
Herren 1 – Wehrden, Oberliga Heimspiel ab 10.00 Uhr

Terminhinweis: Weltgebetstag der Frauen: Freitag, den 7. März
2008 (Näheres wird noch bekannt gegeben)
Der Singkreis Rissenthal-Wahlen trifft sich zur Probe am Freitag,
den 22. März, um 18.30 Uhr in der Rissenthaler Kirche. Alle, die
gerne mitsingen möchten, sind herzlich eingeladen.

Musikverein
Musikprobe am Sonntag, dem 24. 2. 2008, 10.00 – 12.00 Uhr,
im Saal des Gasthauses  „Zur Linde“ in Rissenthal.
Mitgliederversammlung 2008 am Samstag, dem 23. 2. 2008,
ab 20.00 Uhr, im Saal des Gasthauses „Zur Linde“ in Rissenthal.

New Image
Auch in diesem Jahr werden wir unter der Initiative Saarland Pico-
bello eine Müllsammelaktion durchführen. Diese wird am 1. 3.
2008 stattfinden. Wir hoffen dass die Aktion genauso erfolgreich
gestaltet werden kann wie im letzten Jahr und würden uns über
eine rege Teilnahme von unseren Vereinsmitgliedern, als auch von
engagierten Bürgern unseres Dorfes sehr freuen.
Genaueres wird im nächsten Amtsblatt bekannt gegeben.

Obst- u. Gartenbauverein 
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, dem 2. 3. 2008, findet um 15.00 Uhr im Gasthaus
Backes unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind alle Mitglieder nebst Partner recht herzlich eingela-
den.
Da in diesem Jahr Neuwahlen anstehen, bitten wir um eine rege
Teilnahme.
Die genaue Tagesordnung wird in der nächsten Ausgabe bekannt
gegeben. 

Schützenverein 
Luftpistole – Rundenkämpfe 2007/2008
Kreisklasse
Rissenthal 1 – Beckingen 1, 1402 Ringe : 1434 Ringe
Einzelergebnisse: Christopher Herrmann 340 Ringe; Hans Kramp
349 Ringe; Edgar Mathieu 354 Ringe; Christian Rinck 355 Rin-
ge; Johann Schweiger 344 Ringe.
Kreisklasse
Rissenthal 2 – Saarhölzbach 1, 1376 Ringe : 1400 Ringe
Einzelergebnisse: Michael Britz 352 Ringe; Bruno Herrmann 310
Ringe; Michael Klasen 342 Ringe; Peter Schwahn 342 Ringe;
Sabrina Wagner 340 Ringe.
B-Klasse
Düppenweiler 1 – Rissenthal 3, 1321 Ringe : 1287 Ringe  
Einzelergebnisse: Winfried Becker 323 Ringe; Jürgen Imandt 300
Ringe; Kai Lauer 337 Ringe; Alfons Meiers 303 Ringe; Udo
Rahns 313 Ringe; Erhard Schmitt 314 Ringe.
Training:
Dienstags: ab 19.00 Uhr
Freitags: ab 19.00 Uhr
Sonntags: ab 10.00 Uhr

Sportverein 
Abteilung Jugend
E2: Samstag, den 23. 2. 2008, Turnier in Wadern
13.24 – 13.34 Uhr, SG SV Rissenthal – SG SC Primsweiler
14.24 – 14.34 Uhr, SG SG Nosw./Wadern – SG SV Rissenthal
15.12 – 15.22 Uhr, SG SV Rissenthal – SG SF Hüttersdorf
15.24 – 15.34 Uhr, SG SV Rissenthal – SG FC Wadrill

Amt l .  Bekann tmachungsb la t t  de r  Gemeinde Loshe im am See,  Ausgabe 8/2008 37

Rissenthal

Ortsvorsteher: Hans-Bernd MEIERS Tel. (06832) 82 68
Naturschutzbeauftragter: Horst BRITZ Tel. (0 68 32) 4 24

Feuerwehr 
Aktive Wehr
Am Sonntag, dem 24. 2. 2008, treffen wir uns um 9.00 Uhr zu
unserer nächsten Übung am Gerätehaus.
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme, da es wichtige Neuerungen zu
berichten gibt.

Kath. Frauengemeinschaft
Wir laden alle Frauen herzlich ein zu unserer alljährlichen Fuß-
wallfahrt zum Hantenkreuz. Wir treffen uns am Montag, den 25.
Februar um 15.00 Uhr vor der Kirche, um betend den Kreuzweg
zu gehen. Anschließend sind alle Frauen zum Kaffeetrinken ins
Feuerwehrgerätehaus eingeladen. Bei schlechtem Wetter werden
wir den Kreuzweg in der Kirche beten.

Kulturtreff
Losheim am See



Mitteilungen des Ortsvorstehers
Sitzung des Dorffestkomitees 2008
Am Donnerstag, dem 21. 2. 2008, findet im Gasthaus „Scheide-
ner Stuben“ um 20.00 Uhr eine Sitzung des Festausschusses
„Dorffest 2008“ statt, zu der ich hiermit alle Mitglieder einlade.
Gefunden
In Scheiden wurde ein goldener Ring gefunden. Der Verlierer soll-
te sich bitte im AWO-Wohnheim melden.

Erhard Müller
Ortsvorsteher

Filialkirche St. Cyprian u. St. Justina
Gottesdienste vom 20. 2. 2008 bis 27. 2. 2008
Freitag, 15. 2. 2008 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht für die Firmlinge und Messdiener
Samstag, 23. 2. 2008  
19.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag, 26. 2. 2008
16.30 Uhr Pfarrheim Britten: Kindersingkreis

Angelsportverein

Turn- und Sportverein
Nachholspiel der 2. Mannschaft
Donnerstag, 21. 2. 2008
19.00 Uhr, 2. Ma. Scheiden – 2. Ma. Besseringen
Saisonauftakt 2007/2008
Sonntag, 2. 3. 2008
13.15 Uhr, 2. Ma. Scheiden – 2. Ma. Haustadt
15.00 Uhr, 1. Ma. Scheiden – 1. Ma. Haustadt
Wir bitten unsere Fans um zahlreiche Unterstützung.
Am Donnerstag, 21. 2. 2008, findet um 19.30 Uhr im Bürger-
haus eine Arbeitstagung der JFG statt.
Am Freitag, 7. 3. 2008, findet in den Scheidener Stuben eine
Gründungsversammlung statt.
Abt. AH
Samstag, 23. 2. 2008
AH-Gemeindepokalturnier
14.00 Uhr gegen Niederlosheim
15.15 Uhr gegen Rissenthal/Oppen
16.15 Uhr gegen Britten/Hausbach

Verkehrs- und Heimatverein
Mtgliederversammlung!
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 27. 2. 2008
um 19.30 Uhr in den Scheidener Stuben statt.
1. Ostereiersuche am Ostermontag 2008
2. Wahl des/der Heimatbeauftragten 
3. Verschiedenes
Bitte kommt recht zahlreich!!!
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Scheiden

Ortsvorsteher: Erhard MÜLLER Tel. 87 47
Naturschutzbeauftragter: Helmut OLLINGER Tel. 66 48

Generalversammlung
Die Generalversammlung des ASV findet am Samstag,
23. 2. 2008, um 20.00 Uhr im Vereinslokal Leineweber
statt. 

Tagesordnung
11. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Gedenken der verstorbenen Mitglieder
12. Bericht des 1. Vorsitzenden
13. Bericht der Kassenführerin
14. Stellungnahme der Kassenprüfer
15. Aussprache zu den Punkten 2, 3 und 4
16. Wahl des Versammlungsleiters
17. Entlastung des Vorstandes
18. Neuwahl des Vorstandes und der 

2 Kassenprüfer
19. Verschiedenes
10. Schlusswort des Vorsitzenden

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten.

Feuerwehr
Theoretischer Unterricht
Am Sonntag, dem 24. 2. 2008, treffen sich alle aktiven Feuer-
wehrkameraden um 9.30 Uhr im Gerätehaus zur theoretischen
Schulung.

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 27. 2. 2008, machen wir eine kleine Wanderung.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Brunnen.  

KAB und Pfarreiengemeinschaft
siehe unter Ortsteil Britten

Wahlen

Ortsvorsteher: René SCHOMMER Tel. 79 64
01 71-878 95 21

Naturschutzbeauftragter: Wolfgang KUHN Tel. 21 87

Mitteilung des Ortsvorstehers
Fundsache
Im Bereich Wahlener-/Urwahlenerstraße wurde ein Geschenkgut-
schein gefunden. Besitzansprüche können bis 29. 2. 2008 bei
mir geltend gemacht werden.

René Schommer
Ortsvorsteher

DRK
Vorankündigung
Blutspendetermin
Der nächste Blutspendetermin in Wahlen findet am Donnerstag,
dem 13. März 2008, von 17.00 – 20.00 Uhr, in der Sport- und
Kulturhalle in Wahlen statt. Wir bitten die Mehrfachspender und
auch event. Erstspender sowie die Helfer sich diesen Termin vor-
zumerken. Bitte denken Sie daran; Blutspende rettet Leben.
Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sonntag,
dem 6. April 2008, um 17.00 Uhr im DRK-Übungsraum statt. Ich
bitte alle Mitglieder sich diesen Termin vorzumerken.

Frauengemeinschaft
Wir laden für am Mittwoch, dem 27. März alle Frauen, besondes
unsere Mitglieder, zu unserem alljährlichen Kreuzweg ein. Er wird
mitgestaltet von den Kommunionskindern. Beginn ist um 17.00
Uhr in der Kirche.

Karnevalsverein
Tanzgruppe Till´s
Die Till´s treffen sich am Samstag, den 23. Februar 2008, um
16.00 Uhr zur Abrechnung der letzten Session und zur Bespre-



chung der neuen Session in der Halle.
Prinzengarde
Die Prinzengarde trifft sich am Dienstag, den 26. Februar 2008,
um 19.00 Uhr in der Halle. Alle interessierten Mädchen ab Jahr-
gang 1993 sind hierzu recht herzlich eingeladen.

kus Klauck (346 Ringe), und Thomas Leick (343 Ringe). Außer
Konkurrenz schoss mit Christoph Meyer (348 Ringe).

Sportverein
G-Jgd. SG Niederlosheim/Wahlen/Rissenthal
Nächstes Hallenturnier in der Sporthalle in Mettlach
Samstag, 23. 2. 2008
15.00 Uhr, SG Niederlosheim/Wahlen/Rissenthal – FC Brotdorf
15.48 Uhr,  SG Niederlosheim/Wahlen/Rissenthal –  SG 1. FC
Reimsbach
16.12 Uhr,  SG Niederlosheim/Wahlen/Rissenthal – SG Britten-
Hausbach
Wir treffen uns jeweils 30 Minuten vor Spielbeginn. Es sind alle
Spieler recht herzlich eingeladen.
Hallentraining
Ab sofort findet wieder das Hallentraining montags und mitt-
wochs um 16.00 Uhr in der Halle in Niederlosheim statt.
Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung terminiert für Freitag, den 22. 2.
2008, muss aus organisatorischen Gründen auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben werden. Zum neuen Sitzungstermin wird
erneut eingeladen.

TTC
Die 2. Mannschaft hat das vorentscheidende Spiel gegen den
Tabellennachbarn TTV Rimlingen/Bachem 3 klar für sich entschie-
den. Sechs Punkte Vorsprung auf die Abstiegsplätze müssten
eigentlich zum Klassenerhalt reichen. Drei Doppelsiege durch
Kessler/Kessler, Kovacevic/Schmitz und Schmitz/Röder brachen
den Widerstand der Gäste, die durch Reinhold Emmerich zum
Ehrenpunkt kamen. 
Die Erste hätte gegen den  TTC Saarlouis-Saarwellingen durchaus
ein besseres Ergebnis erreichen können, denn Michael Kraus hat-
te mehrere Matchbälle und das Doppel Clemens/Kraus verlor erst
im fünften Satz. Auch Tobias Kowalew war nahe an einem Sieg.
So blieb es schließlich bei drei Zählern durch Jürgen Clemens
(2x) und Hakim Ouahab . 
Margret Collura, Birgit Zimmer, Monika Hissler und Patrizia Marx
wurden in Ensdorf nicht ernsthaft geprüft. Obwohl man fast jede
Woche in einer anderen Aufstellung spielen muss, dürfte der Auf-
stieg in die Landesliga fast sicher sein. 
Unseren Jungen kamen in Nunkirchen zu einem 6:0 Erfolg. Domi-
nik Dworski, Sebastian Röder, Tobias Barth und Jan Ehses mussten
sich allerdings mehr anstrengen, als ihnen lieb war. 
Die Schüler A waren in Rimlingen überfordert (0:6). Lediglich
Björn Schowalter und Thomas Lin konnten ihre Spiele offen gestal-
ten. Die übrigen Spieler/innen sind einfach noch zu jung, um in
dieser relativ hohen Altersklasse (bis 14) mitzuhalten.
Am 16. Februar spielten:
Damen Bezirksliga West:
TTC Ensdorf 1 – Damen, 0:8
Herren Kreisliga Westsaar:
Herren 1 – TTC Saarlouis/Saarwellingen 1, 3:9
2. Herren Kreisklasse Merzig:
Herren 2 – TTC Rimlingen/Bachem 3, 9:1
Jungen Kreisklasse Merzig:
TTV Nunkirchen 1 – Jungen 1, 0:6
Schüler A Kreisliga Westsaar:
TTV Rimlingen/Bachem 1 – Schüler, 6:0
Am 23. 2. 2008 kommt es zu folgenden Begegnungen:
Damen – DJK Heusweiler 2
DJK Roden 2 – Herren 1
SG Weiskirchen/Steinberg 2 – Herren 2 (freitags)
Jungen 1 – TTV Orscholz 1
TTC Rappweiler 1 – Schüler A
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Hauptversammlung 
mit Vorstandsneuwahlen
Am Sonntag, dem 24. Februar, ist unsere Hauptversammlung
mit Vorstandsneuwahlen um 17.00 Uhr, im Juze. Alle Mitglie-
der und Interessierte sind herzlich eingeladen. Stimmberechtigt
sind alle Mitglieder. Die Veröffentlichung der Tagesordnung
erfolgte satzungsgemäß in der Ausgabe vom 6. Februar.

Juze Am Katzenborn

Musikverein
Termine:
Donnerstag, 21. 2. 2008 Probe 20.00 Uhr
Sonntag, 24. 2. 2008 Probe 9.45 Uhr
Donnerstag, 28. 2. 2008 Probe 20.00 Uhr

Obst- und Gartenbauverein 
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung ohne Neuwahlen des
Vorstandes findet am Sonntag, 2. 3. 2008, um 14.30 Uhr, im
Foyer der Mehrzweckhalle statt. Der Vorstand würde sich sehr
freuen, wenn sich besonders viele Mitglieder an der Versammlung
und am Fachvortrag teilnehmen würden.
Programm:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Berichte des Vorstandes
3. Berichte der Kassenprüfer
4. Aussprache zu Punkt 2. + 3.
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Neuwahl der Kassenprüfer für 2008
7. Verschiedenes: Anregungen, Fragen, etc.
8. Schlussworte der 1. Vorsitzenden
Im Anschluss hält Karin Falch von der Landwirtschaftskammer des
Saarlandes einen interessanten Vortrag über Zimmerpflanzen
(Standort, Bewässerung, Düngung). Danach gemütlicher Aus-
klang mit Imbiss.

Schützenverein
Bereits am 9. 2. 2008 verloren unsere Luftgewehrschützen trotz
guter Leistung auswärts gegen Reidelbach I mit 1465:1427.
Für Wahlen schossen Kochems, Daniel (363 Ringe), Klauck,
Andreas (359 Ringe), Feetzki, Manfred (358 Ringe), Schmitt, Fer-
di (344 Ringe), Welsch, Herbert (342 Ringe) und außer Konkur-
renz Schmitt, Andreas (344 Ringe).
Ortspokalschießen
An dieser Stelle wollen wir alle Vereine, Gruppen und Firmen zu
dem am Samstag, den 8. 3. 2008 ab 17.00 Uhr beginnenden
traditionellen Ortspokalschießen in unserem Schützenhaus „Kapp-
wald“ einladen. 
Die Mannschaften sollten aus 4 – 5 Schützen/-innen mit einem
Mindestalter von 14 Jahre bestehen. Die Startgebühr pro Mann-
schaft ist bei Antritt zu entrichten.
Es besteht die Möglichkeit, vor dem Turnier gemeinsam im Schüt-
zenhaus Wahlen, zu trainieren. Die Trainingszeiten sind Montag
und Donnerstag ab 19.30  Uhr. Die besten Schützen/-innen bzw.
Mannschaften werden geehrt.
Meldet Euch bitte im Schützenhaus während der genannten Trai-
ningszeiten telefonisch unter Tel 993680 oder persönlich an.
Bezirksliga Nord Luftpistole
Am Samstag, den 16. 2. 2008, konnte unsere Luftpistolen-Mann-
schaft ihr bestes Saisonergebnis erzielen. Doch reichte dies nicht
für einen Sieg gegen eine überlegene Lockweiler Mannschaft
(1435:1399). Für Wahlen schossen Reiner Schommer (356 Rin-
ge), Rüdiger Klauck (349 Ringe), Mario Jakobs (348 Ringe), Mar-

Achtung Fehlerteufel!!!
Wenn Sie einen Fehler finden, bitte

bedenken Sie, dass er beabsichtigt war.
Wir bringen für jeden etwas, denn es gibt
immer Leute, die nach Fehlern suchen!



Pfarrkirche St. Medardus
Gottesdienste vom 20. 2. 2008 bis 27. 2. 2008
Freitag, 22. 2. 2008 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Samstag, 23. 2. 2008  
19.00 Uhr hl. Messe in Scheiden
Dienstag, 26. 2. 2008
16.30 Uhr Pfarrheim Britten: Kindersingkreis

Feuerwehr
Jugendwehr
Schwimmen am 25. 2. 2008
Am Montag, 25. 2. 2008, 17.00 Uhr, treffen wir uns beim Feuer-
wehrgerätehaus und fahren von dort zum Schwimmen.
Aktive Wehr
Theoretischer Unterricht am 27. 2. 2008
Am Mittwoch, 27. 2. 2008, 19.30 Uhr, treffen wir uns zum theo-
retischen Unterricht beim Feuerwehrgerätehaus.

KAB und Pfarreiengemeinschaft
siehe unter Ortsteil Britten

Musikverein 
www.mv-waldhoelzbach.de
Orchesterprobe
Wir treffen uns zur nächsten Probe am heutigen Mittwoch, dem
20. 2. 2008, um 20.00 Uhr im Pfarrheim. Bitte vollzählig erschei-
nen. Abmeldungen bitte bei Manfred unter Tel. 994280. Bitte die
Faschingskostüme und Noten mitbringen.

Pfarreiengemeinschaft
Siehe Mitteilung unter „Kirchl. Nachrichten“

60 plus 
Am Dienstag, dem 4. 3. 2008, findet um 15.00 Uhr in der Eisen-
bahnhalle Losheim der Seniorennachmittag des Fördervereins für
Seniorenarbeit statt.
Bürger von Waldhölzbach, die an diesem Nachmittag teilnehmen
möchten, aber keine Fahrgelegenheit haben, werden gebeten,
sich bei Leo Dewald, Tel. 6295, zu melden.

Sportverein
Abt. AH
Am Samstag, 23. 2. 2008, nehmen wir am AH-Gemeindepokal-
turnier in der Dr.-Röder-Halle in Losheim teil.
Wir spielen wie folgt:
14.30 Uhr gegen AH Mitlosheim
15.45 Uhr gegen AH Bachem
16.45 Uhr gegen AH Wahlen
Sofern wir in dieser schwierigen Gruppe weiterkommen sollten,
würden wir ab 17.00 Uhr im Halbfinale antreten.
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Waldhölzbach

Ortsvorsteher: Manfred FEETZKI Tel. 42 33
Naturschutzbeauftragter: Heinz LINNIG Tel. 61 28
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